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Anmerkungen zum Arbeiten mit Thesauri

Im folgenden sollen einige Hinweise gegeben werden, die für das 
Arbeiten mit Baumstruktur-Thesauren unter Windows-Pro-
grammen wie IMDAS-Pro gelten. Thesauri sind hierarchisch auf-
gebaute Fachwortlisten, die, gegebenenfalls um Bildbeispiele, Hinweise, 
Verweise, Literatur und nicht zu verwendende Begriffe ergänzt, zur Eingabe 
und Suche bei der Dokumentation neben Wortlisten verwendet 
werden. Sie haben bei der EDV-Dokumentation wie Wortlisten die 
Aufgabe, gleiche Sachverhalte stets mit demselben Begriff abzu-
bilden und suchen zu lassen.

Welche Arten von Thesauri gibt es?

In der neueren Diskussion werden zwei Formen von Thesauri 
unterschieden, nämlich monohierarchische und polyhierarchische 
Thesauri. Bei einem monohierarchischen Thesaurus hat ein zu 
verwendender Begriff („Deskriptor“) nur einen Oberbegriff, bei 
einem polyhierarchischem mehrere verschiedene, aus unter-
schiedlichen Hierarchien stammende. In der Praxis existiert je-
doch noch eine zusätzliche Form: die Auswahlliste monohierar-
chischer Thesauri, welche den polyhierarchischen ersetzt. Ein 
Beispiel aus einem Ortsthesaurus: Nehmen wir an, in einer The-
saurus-Datenbank befindet sich mehrfach der Ort „Dorfen“. In ei-
nem monohierarchischen finden Sie ihn mehrfach, so z.B. unter 
dem Kreis Erding-Land. In einem polyhierarchischen finden Sie 
den direkten Aufweis zu mehreren Oberbegriffen wie Kreis Er-
ding-Land, Kreis Ebersberg und Kreis Rosenheim, so daß Sie 
sich den richtigen Ort auswählen können. Dieselbe Auswahl 
ermöglicht jedoch auch die Auswahlliste bei monohierarchischen 
Thesauri, denn wenn Sie ein Wort in gleicher Schreibweise in 
mehreren hierarchischen Strukturen erfaßt haben, werden diese 
registriert und zur Auswahl vorgelegt. Insofern ist die polyhierar-
chische Struktur von Thesauri kaum eine conditio sine qua non.

Wie sollten Thesaurusinhalte aufgebaut sein?

Um Thesauri sinnvoll einzusetzen, ist die Beachtung von Erstel-
lungsregeln notwendig. Zunächst einmal gelten die Regeln der 
DIN 1463: Synonyme sollten möglichst umfassend erfaßt sein, 
aus ihnen sollte jedoch der Deskriptor ausgewählt und die Non-
Deskriptoren als solche klar erkennbar aufgewiesen sein. Eine 
Nummer zur Identifikation des Deskriptors kann zusätzlich verge-
ben werden. Auch Polyseme und Homonyne sollten gekenn-
zeichnet werden (Mit diesen semantischen Begriffen sollte sich 
jeder, der mit Thesauri arbeitet, vertraut machen!). Man unter-
scheidet somit folgende Begriffsarten: Oberbegriff, Unterbegriff, 
Deskriptor, Non-Deskriptor und verwandter Begriff.

Zusätzlich sollte ein Thesaurus so aufgebaut sein, daß die Be-
griffe im Singular angesetzt werden. Ein bei der britischen MBA 
begonnenen Projekt, Begriffe im Plural bzw. Singular und Plural 
gemischt anzusetzen, hat sich nicht bewährt. Pluralbildungen 
sollten nur bei den seltenen Pluraliatanta, also Begriffen, die aus-
schließlich im Plural existieren, verwendet werden. Selbstver-
ständlich sollten schwammige Begriffe, semantisch falsche Be-
griffe oder höchst umstrittene Begriffe nicht zu Deskriptoren 
erklärt werden. Bei der Auswahl der Synonyme gilt die 
Regel, daß der Hochsprache der Vorzug zu geben ist, weiterhin 
der modernen Form der Hochsprache. Mundartliche Begriffe soll-



ten nur dort angesetzt werden, wo ihnen eine ausschließlich re-
gional vorkommende Realie entspricht und ein hochsprachlicher 
Begriff die Besonderheit dieser Realie nicht abdeckt. Bewährt hat 
sich in diesem Fall, den annähernden oder genauen Gültigkeits-
raum in Klammern dahinter festzulegen. Übrigens: Auch Künstler mit 
Lebensdaten, Ziffernfolgen oder Formeln sind "Begriffe".

Deutsche Sprache schwere Sprache

Als besondere Probleme stellen sich hierbei die Rechtschreibre-
form und die Frage der Kuppelung dar. Die Rechtschreibreform ist 
ja nicht als Ergebnis einer mittelfristigen Wandlung des Sprach-
gebrauchs entstanden wie die bisherigen Duden-Veränderungen, 
sondern als behördliche Verordnung launiger Vereinfachungen 
der deutschen Sprache, um Kindern weniger Kopfarbeit abzuver-
langen und ausländischen Zuwanderern das Erlernen von 
Deutsch leichter zu machen. Die Rechtschreibreform ist mittlerweile 
in vielen Punkten offiziell rückgängig gemacht worden, viele Verlage 
halten sich nicht an sie.  Also bleiben wir zumindest als Fähnlein der 
sieben Aufrechten so lange wie möglich dabei, „Schiffahrt“ nur mit 
einem f zu schreiben. Wir will, kann das Neudeutsch der sog. 
Rechtschreibreform vor dem Import im alten Thesaurusbegriff selbsttätig 
abändern; solche Änderungen übertragen sich dann z.B. bei IMDAS-
Pro in die einzelnen Datensätze hinein. Dies sollte  v o r  einem Import 
geschehen,

Auch bei der Frage der Zusammensetzung von mehreren 
Hauptwörtern zu einem neuen Begriff, die schon Mark Twain zum 
Spott über Deutschland getrieben hatte, muß eine Regel gefun-
den werden. Sonst „kuppelt“ der eine mit Bindestrich, der nächste 
nicht, und schon werden nicht alle Objekte in der Datenbank ge-
funden. Bei unseren Thesauri gilt also die nachvollziehbare und 
selbständig wiederholbare Regel: Besteht bei einem zusammen-
gesetzten Hauptwort ein Bestandteil aus mehr als zwei Silben, 
wird gekuppelt. Der Deskriptor lautet also nicht
„Versicherungsvertreter“, sondern „Versicherungs-Vertreter“.

Wie komme ich zu Thesauri?

Zunächst ist eines grundsätzlich zu sagen: Kein vernünftiger Pro-
grammanbieter dürfte die ausschließliche Verwendung eines The-
saurus verpflichtend nahelegen. Oder andersherum ausgedrückt: 
Im Prinzip ist jedes Haus frei, sich für irgendeinen Thesaurus zu 
entscheiden. Zu bedenken ist jedoch: Wenn man in Richtung auf 
Datenaustausch und -abfrage denkt, vielleicht sogar eine landes-
weite Datenbank hat oder anstrebt bzw. in Museumsverbünden 
arbeiten will, ist es auch notwendig, gemeinsam mit denselben 
Thesauri zu arbeiten. Zu den legalen Formen des Zuwachses an 
Thesauri gehört das Selbsterstellen, das Einlesen von Gratis-
Thesauri und das Einlesen erworbener Thesauri. Raubkopieren 
ist auch hier verboten. Zu manchen Objektbereichen kann man selbst 
ganz schnell Thesauri eingeben, weil man hier nur eine geringe 
Wortzahl benötigt, wie z.B. bei einem Technikthesaurus innerhalb 
der Malerei. Wer hingegen als Restaurator einen Malereimate-
rialthesaurus aufbauen will, wird es mit Hunderten von Begriffen, 
zu tun haben. Um hier nicht zuviel Zeit zu verlieren, wird man also
danach Ausschau halten, solche Thesauri zu erwerben. 

Normdateien als Thesauri

Gelegentlich ins Gespräch gebracht werden Schlagwortnormdatei 
(SND) und Personennormdatei (PND) der Deutschen Bibliothek. 
Diese sind für Bibliothekszwecke entwickelt worden, wachsen 
ständig weiter und beinhalten riesige Datenbestände. Grundsätz-
lich ist diese Idee nicht abwegig, doch ist bislang noch kein Weg 



gefunden worden, diese gewaltigen Datenbestände verschlankt 
auf museale Zwecke zugänglich zu machen. Denn abgesehen 
von der Frage der Kompatibilität bedeuten riesige Datenmen-
genextrem langsame Zugriffszeiten auf Begriffe; außerdem gibt es 
gerade im Bereich von Kunstmuseen vermutlich so viele Spezial-
begriffe, daß damit die SND überfordert ist. Außerdem ist zu bedenken,
daß die Kriterien der  Aufnahme eines Begriffs in die SND eine völlig 
andere war als bei Museen! Da die PND jedoch die AKL-Daten des 
Saur-Verlags enthält, ist zu hoffen, daß in der Zukunft ein technischer 
und finanziell erträglicher Weg gefunden wird, Kunstmuseen diese
Daten zur Verfügung zu stellen.

Eingabe von Thesaurusbegriffen:
in der Thesauruspflege oder von der Maske her?

Von wenigen Ausnahmen abgesehen (Bibliothek), wird man zu-
nächst Thesaurusbegriffe schaffen, um sie dann in Masken zu 
nutzen. Nur wenige Reste des Gesamtsprachschatzes eines The-
saurus wird man nachträglich einfügen. Soweit die Theorie. In der 
Praxis gibt es aber immer noch Mitarbeiter, die ohne vorherige 
Erstellung eines hierarchischen Thesaurus arbeiten wollen und 
sich anschließend wundern, welchen insalada mista sie erzeugt 
haben. Hier hilft nur ständige Aufklärung oder ein Beschneiden 
der Rechte, weil das Anlegen von unstrukturierten Hilfsthesauri 
nicht der Sinn von Thesauri ist: Thesauri sind nun einmal keine 
Wortlisten.

Verändern von Thesaurusbegriffen

Wer immer ein EDV-Programm unter Windows mit Thesaurusbe-
griffen betreibt, sollte auf zweierlei achten: 1. daß grundsätzlich 
Veränderungen am Thesaurusbestand in die entsprechenden 
Felder der existierenden Stammsätze hineingeschrieben werden 
(was dem „Suchen und Ersetzen“ der Textverarbeitung entspricht) 
und 2. daß dies nur Fachleute, also nicht jeder Anwender, tun 
kann. Solche Dinge müssen also über die Rechtevergabe gere-
gelt sein. Dasselbe gilt für das Neueingeben von Thesaurusbe-
griffen, Löschen oder Auslagern ganzer Thesaurusäste („strings“), 
Verschieben von Thesaurusbegriffen in andere Thesauri (z.B. von 
zwischengelagerten Begriffen in ein Thesaurus-Endlager).

Menge und Ordnung der Thesauri

Die Anlegung von Thesauri muß in unbegrenzter Menge möglich 
sein. Dasselbe gilt natürlich auch für Substrukturen. Verlangen 
darf man getrost auch eine hohe Zeichenzahl pro Thesaurusbe-
griff. Doch wie sollen die Thesauri aufgebaut sein? Unlängst be-
richtete ein Anwender, er habe ursprünglich einen politischen 
Ortsthesaurus aufbauen wollen, im Laufe der Zeit seien durch 
weitere Anwender allerdings auch geographische Begriffe (wie 
etwa „donauländisch“) hinzugekommen. Dies habe bei ihm gro-
ßen Ärger ausgelöst, denn die Reinheit des Thesaurus sei dahin 
gewesen. Nachvollziehen läßt sich dies jedoch nur schwer, denn 
man muß sich doch immer fragen: Wozu das Ganze? Ebensowe-
nig wie beim „Inventarisieren“ das Ziel die Eingabe ist (Pflichtvor-
gaben pro Jahr verdrehen den Zusammenhang und beweisen, 
daß die Komplexität der wissenschaftlichen Dokumentation nicht 
begriffen wurde), sondern vielmehr die Abfrage unter konkreten 
museologischen Aufgabenstellungen, ist das Ziel der Thesaurus-
erstellung nur bedingt die Reinheit des Thesaurus als solches 
(und der Hierarchieüberschrift schon gar nicht, man denke an den 
folgenreichen Umstand von Ortsteilen bei einem Ortsthesaurus), 
sondern die Übernahme genormter Begriffe in Eingabe oder 
Suchfelder.



Bequeme Begriffsübernahme, Mehrfachbegriffe pro Feld,
Freitextfelder

Moderne Programme schaffen Einfügungen in Eingabefelder per 
Mausklicks oder drag and drop. Entscheidend ist dabei jedoch, 
daß sich zuvor nicht alle Thesauri öffnen, sondern nur der oder 
die gewünschten. Auch sollte wahlweise die Alphabetisierung des 
Thesaurus als Wortliste zur Verfügung stehen. Ganz wichtig auch, 
daß es die Programmierung erlauben muß, mehrere Begriffe in 
ein Eingabefeld zu übernehmen, z.B. um einen Ort näher einzu-
grenzen oder eine historische Funktionsfolge zu dokumentieren. 
Thesauri können natürlich auch zur Eingabe in Freitextfelder be-
nutzt werden. 

Suche nach Musealien mit bestimmten Thesaurusbegriffen

Je mehr und größere Thesauri angelegt werden, desto stärker 
werden die Probleme „Wie finde ich einen Thesaurusbegriff“ und 
„Wie finde ich alle Objekte mit Unterbegriffen zu einem bestimm-
ten Thesaurusbegriff“. Einen bestimmten Thesaurusbegriff findet 
man leicht in den entsprechenden Thesauri bzw. der alphabeti-
sierten Liste eines Thesaurus, wenn die Thesauri selbst sorgfältig 
voneinander abgegrenzt und eindeutig bezeichnet aufgebaut wur-
den. Alle verwendeten Unterbegriffe zu einem Deskriptor findet 
man bei besseren Programmen wie IMDAS-Pro mit der „Baumsu-
che“, also alle Objekte aus der Oberpfalz. Durch weitere Zusätze 
kann das Suchergebnis noch eingeschränkt werden. Innerhalb 
der Thesaurusbaumstruktur findet man natürlich alle Unterbegriffe 
hierarchisch und alphabetisch geordnet. 

Multilinguale Thesauri

Träumen darf man ja. Wir in Deutschland schaffen ja noch nicht 
einmal die Inventarisation der Museumsbestände in der von der
Kultusministererkonferenz festgesetzten Menge und Zeit. Schon 
gar nicht in der notwendigen Qualität, Menge und Zeit, denn was 
nutzt es, wenn man unüberarbeitet Altdaten von 1870 übernimmt 
oder das Inventarisieren, wie unlängst in einer Veröffentlichung 
des Berliner Instituts für Museumskunde hervorgehoben, zu ei-
nem gewaltigen Teil ehrenamtlichen Helfern oder Werkverträglern 
überläßt.*

Dennoch läßt sich absehen, daß wegen zunehmender Vernet-
zung und Ansprüche von Museen auch das Arbeiten mit multilin-
gualen Thesauri in 5-15 Jahren kommen wird. Technisch ist das 
schon heute kein Problem, doch hapert es vielfach daran, daß – 
wie im Falle des Arts and Architectural Thesaurus (AAT) – die 
Wortbasis viel zu klein ist und bei der Erstellung so mancher in 
Zukunft auf uns zukommender multilingualer Thesauri eben nicht 
Fachleute, sondern Übersetzer am Werke waren. Und schließlich 
kommt ja auch hier noch dazu, daß in den Museen zur Kontrolle 
wiederum sprachkompetente Anwender sitzen müssen, bereits 
große Datenmengen erfaßt worden sein sollten und diese für den 
Kontakt nach draußen, zu anderen Museen und unbekannten An-
fragern hin, geöffnet sind. Und da kann es passieren, daß eben 
nicht das Fachwort, auf das der Wissenschaftler so großen Wert 
legt, interessiert, sondern ein Begriff der Kunsthandels- oder Um-
gangssprache, der dann auch noch, sozusagen auf mehreren 
Ebenen, multilingual angeboten werden müßte.

* Staatliche Museen zu Berlin – Preußischer Kulturbesitz/Institut für Mu-
seumskunde, Materialien aus dem Institut für Museumskunde Nr. 52, 
Statistische Gesamterhebung an den Museen der Bundesrepublik 
Deutschland für das Jahr 1998, S. 69: 



2872 Museen (von 5376) machten überhaupt nur Angaben zu den Personen 
der EDV-Inventarisation. 
1675 Museen erledigten dies durch eigene Kräfte. Ohne die Qualifikati-
on von externen Kräften grundsätzlich als geringer einzustufen: in 1036 
Museen (Mehrfachnennungen waren möglich) kamen die Inventarisierer 
aus AB-Maßnahmen bzw. waren Werkverträgler oder ehrenamtliche 
Helfer. Qualitätsfördernd ist dies grosso modo jedoch nicht.

(aus: MUSEUM AKTUELL, März 2000)



Zusätzliche allgemeine Hinweise zu Thesauren

Während es bei alphabetischen Indexlisten weitgehend Einigkeit 
über Inhalte und Aufgaben gibt, kommt immer wieder zu
Mißverständnissen in Sachen Thesauri. Deshalb nochmals ganz deutlich:

1) Vom Wesen her sind Thesauri keine Bestimmungshilfen. 
Nur in Sonderfällen können sie der Bestimmung dienen
(z.B. dadurch, daß man sie in Inventarisationsdatenbanken
 importiert und dann in ihnen recherchiert.). Es ist zwar
 technisch möglich, textliche Erläuterungen und Bilder
 den Thesaurusbegriffen beizugeben, doch sollte man sich
 hier auf das absolut notwendigste beschränken. 

Warum? Um Wissenschaftlern Arbeitsplätze zu sichern und um 
dadurch Fehler durch Laien zu vermeiden. Werden Thesauri
mit Bildern (Vergleichsobjekten) üppigst ausgestattet, um 
Nichtfachleuten die Objektbestimmung und die Findung des 
richtigen Thesaurusbegriffs zu ermöglichen, ist dennoch 
eine hohe Fehlerrate vorprogrammiert. Wer keine Ahnung 
von möglichen Objekten hat, wird sich auch bei Vergleichs-
beispielen in vielen Fällen für das falsche Objekt entscheiden. 
Also: Thesauri sind vorrangig textliche Eingabe- und Recherchehilfen
für Fachleute, um ein Optimum an Ergebnissen zu erreichen.

2) Kein Thesaurus dürfte komplett sein. Komplett dürften allenfalls 
Hausthesauren sein, d.h. solche, die nur Begriffe zum Sammlungs-
bestand eines Hauses enthalten. Jeder allgemeine Thesaurus kann
nur versuchen, ein hohes Ausmaß an erwartbaren Thesaurusbegriffen
aufzuführen. Aus diesem Grunde müssen aber alle allgemeinen 
Thesauri offene Thesauri sein, d.h. Kürzungen und notwendige 
Erweiterungen von Anwendern ermöglichen. 

3) Innerhalb ein und derselben Hierarchie werden Thesauri alphabetisch,
nicht zeitlich geordnet, also z.B. :

Ildibad, ostgotischer König 540 541
Odoaker, ostgotischer König 476 493 <
Teja, ostgotischer König 552 552
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Hinweise:  
! Die Thesauri werden als txt-Datei zum Import in bestimmte Inventarisationsprogramme wie IMDAS-Pro 

angeboten. Hier lassen sich auch Bilder zu Thesaurusbegriffen anbinden. 
! Wollen Sie diese nach den neuen Rechtschreibregeln verwenden, sollten Sie die Thesauri vorab durch 

ein Korrekturprogramm laufen lassen. Wir verwenden wegen der Umstrittenheit der neuen Regeln nach 
wie vor die alte Rechtschreibung. 

! Die Preise der Thesauri richten sich nach dem Umfang von 30 bis weit über 300 DIN A4-Seiten. 
! Da wir ständig neue Thesauri edieren, empfiehlt es sich: Ehe Sie selbst einen Thesaurus anlegen, 

überprüfen Sie bitte anhand einer Kontaktaufnahme mit uns,  
! ob wir einen derartigen Thesaurus vorrätig haben,  
! in Kürze herausbringen oder  
! gemeinsam mit Ihnen erstellen könnten. 

 
z.B.: Gliederung des Thesaurus für Druckgraphik und Zeichnun-
gen: 
 
PAPIER, KARTON, PAPPE 
PAPIERGRÖßE (BENENNUNGEN IM DEUTSCHSPRACHIGEN RAUM) 
BESCHRIFTUNG 
 
DRUCKGRAFIK 
DRUCKPARAMETER 
DRUCKART 
DRUCKSEITE 
DRUCKTECHNISCHE VERFAHREN 
SONSTIGE TECHNIKEN UND MATERIALIEN 
TECHNIKMERKMAL 
 
ZEICHNUNG 
KOLORIERUNG 
THEMEN UND ARTEN DEKORATIVER UND KÜNSTLERISCHER GRAFIK 
ZEICHNUNGSTECHNIK UND ZEICHNUNGSMATERIALIEN 
ZEICHNUNGSARTEN 
ARTEN VON ANSICHTEN 
 
ERHALTUNGSZUSTAND 
VERWENDETE LITERATUR 
 

z.B.: Gliederung des Archivalien-Thesaurus: 
 
OBJEKTART      
AUSFERTIGUNGSART         
AUSFERTIGUNGS-CHARAKTERISTIK       
TECHNIK           
ERHALTUNGSZUSTAND      
ERHALTUNGSZUSTAND EINES SIEGELS      



MATERIAL          
HERSTELLER          
FORMAT           
DEKOR           
EINBANDDEKOR 
EINBANDSTYP 
EINBANDSTECHNIK 
EINBANDS-TEIL           
DATIERUNG          
SCHRIFT            
AUFBEWAHRUNGS-FORM         
AUFBEWAHRUNGS-ART        
INSTITUTION           
FORM UND HILFSMITTEL DER ARCHIVALIENERSCHLIEßUNG  
ARBEITSTECHNISCHER BEGRIFF       
VERWENDETE LITERATUR   
 
 
Tips für schnelles und effektives Arbeiten mit unseren 
Thesauri 
 
Thesauri wurden früher nicht benötigt. Bei der Computerinventarisation sind sie heute notwendig. Zu un-
terscheiden sind ein Publikumsthesaurus [praktisch ohne Fachbegriffe] und Fachbegriffs-Thesauren. Da 
Computer „dumm“ sind und nur das suchen können, was programmiert bzw. eingegeben wurde, ediert der 
Verlag Fachthesauri für Museen zur kontrollierten Spracheingabe und -abfrage, die durch die verbreitetste 
Technik [Word for Windows mit Suche-Funktion oder Import unserer Thesauri in Inventarisationspro-
gramme in Form von Baumstrukturen] den unkomplizierten und sprachkontrollierten Zugang zu Fachspra-
chen erschließen. Es sind also Thesauri für einen bestimmten Zweck - dies bedeutet, daß einerseits be-
stimmte computerspezifische Umstände bedacht werden müssen, zum anderen aber auch wieder bestimm-
te Thesauruseigenschaften nicht notwendig sind. Während ein Windows-Iventarisationsprogramm läuft, 
können unsere Thesauri mit der Multitasking-Option (Schaltung alt + tab) parallel aufrufbar zur Inventarisa-
tion benutzt werden und erlauben das gezielte Recherchieren: sucht man nach bestimmten inventarisierten 
Objekten, die definierbaren Kriterien genügen (z.B. alle Kacheln aus Holland), sollte die Recherchefunktion 
nicht hektisch gestartet werden, sondern zuerst am Thesaurus überprüft werden,  ob nicht  ein Synonym 
für den Suchbegriff verwendet werden muß. Anschließend kann, im Wissen nichts ausgelassen zu haben, 
nach allen dort verzeichneten Synonymen selektiert werden. Da unsere Thesauri auch sog. Non-
Deskriptoren aufweisen, erfahren Sie z.B. in unserem Thesaurus, daß Sie nicht nach Kacheln, sondern 
nach Fliesen suchen müssen und nicht nach Holland, sondern nach Niederlande. 
 
Besonderen Wert möchten wir auf den Umstand legen, daß Thesauri nicht Fachwissen ersetzen, somit ihre 
Hauptaufgabe nicht im Bestimmen von Objekten liegt! Diese Erkenntnis ermöglicht zum einen den Verzicht 
auf Strichzeichnungs, Bestimmungshilfen u.ä.,  zum andern sichert dies Arbeitsplätze für die zum Inventa-
risieren eingesetzten Wissenschaftler. 
 
Besonderer Wert wurde bei der Erstellung dieses Thesaurus und der Festlegung der Begriffe auf folgende 
Punkte gelegt: 
 
1. Welches Schreibweise erscheint derzeit als die beste [modernste] und gebräuchlichste? 
2. Welcher Begriff unter mehreren üblichen  
 - bringt die geringsten Mißverständnisse mit sich? 

- bringt die wenigsten Fehlmeldungen bei Volltextrecherchen mit sich, die bei größeren Beständen 
mühsam abgearbeitet werden müssen? 

3. Gibt es für fremdsprachige Begriffe adäquate und übliche deutschsprachige? 
4. Ist die Begriffsfixierung weitgehend kohärent, d.h. merkbar und damit mit entsprechender Beschäftigung 
in der Sache, erlernbar und ohne  weiteres Nachschlagen wiederholbar? 



5. Werden bei Eingaben und Abfragen von EDV-gestützten Inventarisationen auch die nicht zu verwenden-
den Begrifffe  mit Verweis auf die zu verwendenden angezeigt - ein Manko so mancher Thesauri? Bitte be-
achten Sie, daß die unter “nicht:“ geführten Begriffe somit nicht unbedingt semantisch oder sprachlich 
falsch sein müssen. Bei Farbbildschirmen ist dies Rot hervorgehoben. 
6. Erklärende Hinweise finden Sie so: (=...)  bei Farbbildschirmen ist dies in Magenta hervorgehoben. 
7. Eingeführte Markennamen sind kursiv schwarz hervorgehoben. 
8. Hinweise auf  weitere Thesauri des Verlags und interne Hinweise sind in Blau gesetzt. 
9. Regionaltypische Namen (Olivfarbene Hervorhebung) werden in der Regel nicht vorgeschlagen, es sei 
denn, der Name bezieht sich auf ausgesprochen regionaltypische Objekte. 
10. Wo immer dies sinnvoll erschien, schließen sich unsere Thesauri bekannten Gliederungsschemata an.  
11. Noch ein Hinweis zur Optik: Manchmal sehen die Bildschirmtrennungen etwas seltsam aus; so  finden 
Sie z.B. die Abkürzung für Aktiengesellschaft „A. G.“  in der Mitte durch Zeilenfall getrennt. Natürlich hät-
ten wir dies für Sie durch Einfügen von unsichtbaren Leerzeichen verbessern können - wenn Sie dann je-
doch den Begriff in ihr Datenfeld übernommen hätten, hätten Sie die Leerzeichen wieder herauslöschen 
müssen. Die Trennungen am Bildschirm sind im übrigen sog. weiche Trennungen, die sich beim Kopieren 
und Einfügen von selbst auflösen. 
 
Wie nun verwenden Sie diesen Thesaurus optimal? 
A. Ohne IMDAS-PRO 
1. Rufen Sie Ihr Windows-Inventarisationsprogramm auf und legen Sie diese Diskette in Laufwerk A ein. 
Rufen Sie die Datei dieser Diskette zum Parallellesen auf. Es empfiehlt sich eine Bildeinstellung bei 75-
85%. Inventarisieren Sie möglichst nicht unterschiedliche Objektgruppen, sondern nach und nach eine Ob-
jektgruppe. 
 
2. Lassen Sie sich von den vorgegebenen Begriffen des Thesaurus leiten. Nehmen Sie bitte mit uns Kon-
takt auf, wenn Sie größere Zusätze einbauen wollen. 
 
 

Tel.: 089-839 690 43 
Fax: 089-839 690 44 

eMail: VERLAGCMS@t-online.de 
 
Wir klären die Sachlage ab, helfen Ihnen, geben Ihnen die entsprechende Freigabe zur Veränderung und 
erweitern mit einem Update den Thesaurus auch für andere Nutzer.  
 
 
Wollen Sie hingegen  Datenbestände selektieren, so rufen Sie den Thesaurus auf, und sehen zunächst 
nach, wonach Sie in ihrer Datenbank suchen müssen.  Nur so erhalten Sie zufriedenstellende Ergebnisse. 
Haben Sie bereits ohne diesen Thesaurus computerinventarisiert, empfehlen wir dringend die umgehende 
Korrektur der zu verändernden Daten. 
 

B. Mit IMDAS-PRO 
 
Wandeln Sie die Tabellenteile in eigenständige txt-Dateien ohne Tabelle um, also z.B. eine txt-Datei für Ma-
terialien, eine für Technik, eine für Objektbezeichnung. Sie markieren also den entsprechenden Bereich, 
wählen unter „Tabelle“ „Tabelle in Text umwandeln“ und speichern die neue Datei als „Nur text“ ab. Be-
achten Sie dabei diese richtige Formatierung, damit alle Umlaute und das „ß“ übernommen werden; bei äl-
teren Word-Programmen müssen falsche Umformatierungen mit „Ersetzen“ korrigiert werden. Je nach 
Thesaurus ergibt dies unterschiedliche Subthesauren, die Sie unter die unterschiedlichen Thesaurusbäu-
me von IMDAS-PRO importieren können, also z.B. unter Thesaurus „Kultur“ und die Kategorie „Material“. 
Hierzu gehen Sie auf das Word „Thesaurus“ in der oberen Wordleiste, dann auf „Thesaurus bearbeiten“ 
und markieren den richtig ausgewählten Oberbegriff. Drücken Sie nun die rechte Maustaste und wählen 
Sie „Thesaurus importieren“. Markieren Sie den Punkt „Ohne Steuerzeile“ und geben Sie den richtigen 
Pfad der Datei an. Warten Sie den Thesaurusimport in Ruhe ab. Nachdem Sie die gewünschten Thesauri 
importiert haben, kann eine Neuordnung von Thesauri bei IMDAS-PRO und Verschiebearbeit durchzufüh-
ren sein. Anschließend ist eine Datenbank-Optimierung durchzuführen (Alle Masken schließen, unter „Da-
tei“ auswählen)! Sie beschleunigt den Zugriff auf große Thesauri. Zur weiteren Beschleunigung sind die 
Datenfelder mit den entsprechenden Thesauri zu verknüpfen, so daß nur spezielle Thesauri und nicht alle 
Thesauri aufgerufen werden. Für den Fall, daß aus unseren Thesauri überwiegend nur kleinere Bereiche 
verwendet werden, empfiehlt sich das Löschen von Ästen oder Begriffen. Beispiel: Wenn ein Regionalmu-



seum in Niedersachsen nur Objekte der Küstenregion sammelt, dann können südlichere Regionen des 
entsprechenden Ortsthesaurus gelöscht werden. 
 
Zum Navigieren im Thesaurus (ohne IMDAS-Pro): 
Merken Sie sich die Seitenzahl (links unten) des Inhaltsverzeichnisses und machen Sie sich mit der Gliede-
rung der einzelnen Abschnitte vertraut. Suchen Sie dann ihren Suchbegriff. Finden Sie ihn nicht, überprü-
fen Sie bitte das Kapitel auf einen dort evtl. genannten Ersatzbegriff. 
 
Zum Suchen (ohne IMDAS-Pro): 
1. Das Suchen wird erheblich dadurch beschleunigt, daß Sie sich den Fernglas-Button anlegen. Klicken Sie 
dazu (bei Winword 6.0) oben auf Ansicht -> Symbolleisten -> Anpassen -> Bearbeiten. Das dann erschei-
nende Fernglas schieben Sie mit gedrückter Maustaste in einen freien Raum der grauen oberen Kopfleiste. 
Ähnlich geht es auch mit dem neuen Word `98. 
2. In der Suchmaske von Word for Windows sollte „Gesamt“ angeklickt sein, die drei anderen Felder je-
doch nicht. 
3. Wollen Sie jedoch z. B. nur nach Ockerbegriffen suchen, weil Sie Regionalbegriffe  brauchen, gehen Sie 
wie folgt vor: Bearbeiten->Suchen (oder Fernglas-Button)->z.B. „Bayern“ (ohne Anführungszeichen)  ein-
geben und Format anklicken->Zeichen, Farbe anklicken, den senkrechten Fahrstuhl bis Ocker rollen, ankli-
cken, OK anklicken, Suchvorgang starten. Nach Beendigung dieses Suchmodus bei „Farbe“ wieder auf 
„Auto“ klicken! 
4. Suchen Sie vorrangig nach selteneren Buchstaben-Kombinationen! Beispiel: Wenn Sie das Wort „Irden-
ware“ suchen, nicht unbedingt nach „ware“ oder „den“ suchen, sondern nach „Irdenw“ oder „Ird“. 
 
Nebenfunktion des Thesaurus: 
Nutzen Sie die Möglichkeiten des Thesaurus auch zur Objektbestimmung! Finden Sie auf einer Keramik ei-
nen Firmennamen, können die Keramik aber nicht einem Ort zuordnen, hilft der Thesaurus auch bei der 
Objektbestimmung über die Suche-Funktion! Dasselbe gilt für einen Ort, den Sie auf der Keramik angege-
ben finden, von dem Sie aber nicht genau wissen, in welchem Land er liegt.  
Wenn Sie vor sich eine „Schäfergruppe“ haben, suchen Sie diesen Begriff und erfahren aus dem Keramik-
Thesaurus, welche Manufakturen z.B. berühmte Schäfergruppen geschaffen haben.  Zusammen mit der 
Marke, einer Konsultierung von Fachliteratur und nach Ausschluß von Fälschungen können Sie die Figu-
rengruppe ziemlich genau zuordnen. 
 
Da unsere Thesauri auch die Nicht-Deskriptoren aufweisen, können Sie diese mit entsprechender Vorsicht 
auch entgegen ihren eigentlichen Zweck der kontrollierten (d.h. immer gleichen) Spracheingabe verwen-
den: Wollen Sie z.B. einen Redetext sprachlich abwechslungsreicher gestalten, können Sie sich über die 
Thesaurusbefragung  auch alternative Fachbegriffe ausweisen lassen, also z.B. Schublade durch Schub 
ersetzen. 
 
Übernahme von Thesaurusvorgaben in Ihr Windows-Datenfeld: 
5. Wenn Sie Begriffe in die Datenfelder Ihrer Windows-Inventarisationssoftware übernehmen wollen, 
schreiben Sie diese nicht ab, sondern markieren Sie sie im Thesaurus, klicken auf den Kopier-Button und 
anschließend in Ihrem Inventarisationsfeld auf „Einfügen“. So sparen Sie sich z. B., die  Liller Manufaktur 
„Dorez-Pélissier-Héreng-Lefèbre-Masquelier“ händisch einzugeben. 
 
Hinweis zum Copyrightschutz: 
Unsere Thesauri sind gegen Veränderungen und unerlaubtes Kopieren durch einen Code geschützt. The-
sauri  entstehen nicht von heute auf morgen. Die angemessene Vergütung für diesen Aufwand ist, wie Bei-
spiele in angelsächsischen Ländern zeigen, völlig legitim. Die Preise unserer Thesauri sind aus diesem 
Grund abhängige Variable von Umfang und Herstellungsaufwand.  
 
Unter Umgehung des Copyrights dürfen unsere Thesauri nicht, mit welchen Methoden auch immer, kopiert 
werden. Benutzer von Raubkopien werden von uns nicht über Änderungen im Thesaurus verständigt. In 
größere Thesauri wurden - für Sie unsichtbar - Daten eingearbeitet, die es erlauben zu überprüfen, ob 
Raubkopien angefertigt wurden oder ob es sich um eine Raubkopie handelt. Mit dem Erwerb dieser Disket-
ten verpflichten Sie sich zur Beachtung dieser Fairneß - wofür wir uns bedanken! Ein letztes noch für An-
wender in Client-Server-Configurationen: Mit dem Erwerb einer Diskette haben Sie nur eine Lizenz erwor-
ben. Sie dürfen diesen Thesaurus über den Server ohne den Erwerb zusätzlicher Lizenzen nicht anderen 
Anwendern zur Verfügung stellen. Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung, um Ihnen einen Mengen-
preis anbieten zu können. 

 



Ausschnitte aus unseren Thesauri (Musterteile) des Kunst- und 
Kulturbereichs 
 
Kriegsrüstung     
 Helm [nicht: peri-

kephalaia] 
   

 Helm-Art    
  attischer Helm (= 

Typus) 
  

  Bandhelm   
   Bandhelm-Teil  
    Füllstück 
    Querband 
    Scheitelband 
    Stirnreif 
  autoprosopon 

(byz.) 
  

  bööotischer Helm 
(= Typus) 

  

  cappelina   
  cassis/galea (röm. 

Helm allgemein) 
  

  chalkidischer Helm 
(= Typus) 

  

  Eberzahn-Helm   
  eiförmige Haube 

(Arkadien, Lako-
nien) 

  

  Helm Typus Wei-
senau 

  

  Hörnerhelm   
  illyrischer Helm (= 

Typus) 
  

  Kammhelm   
  kassidion (byz.) 

[nicht: kassidion] 
  

   Teil von kassidion  
    Kettengeflecht 
    Kinnriemen 
    Nacken- und Oh-

renschutz 
    Schutzkappe 
    typhion (= Helmbü-

schel) 
  korinthischer Helm 

(=Typus) 
  

   apulisch-korin-
thischer Helm 

 

  Legionärs-Helm 
(röm.) 

  

  Nasalhelm   
  Negauer Helm (= 

Typus) 
  

  normannischer 
Helm (= Typus) 

  

  pergamenischer 
Helm (= Typus) 

  

  späthellenistischer 
Mischtypus (= at-

  



tisch-böotisch) 
  Sturmhaube (röm. 

Truppenteile) 
  

  Sturmhelm   
  Wikinger-Helm 

[nicht: Vendelhelm] 
  

   Teil von Wikinger-
Helm 

 

    Augenrahmen 
    Kreuzbänder 
    Ringgeflecht 
    Stirnreif 
 Helm-Teil    
  Filzkappe   
  gefärbte Feder   
  Helmbusch [nicht: 

Federbusch, nicht: 
crista, nicht:: lo-
phos, nicht: Roß-
haarbusch] 

  

  Helmmaske   
  Hörner   
  Kalotte   
  Nackenschutz   
  Schwamm   
  Stirnband (griech., 

gegen Helmdruck) 
  

  Sturmband   
  Visier (bei Parade-

helmen ab der röm. 
Kaiserzeit) 

  

  Wangenklappe 
[nicht: buccula] 

  

 
 

Beispiel *txt-Datei , Objektbezeichnung Kunststoff-Thesaurus 
... 
 Toiletten-Artikel    
  Kosmetik-Artikel    
   Bürste  
   Damen-Rasierapparat [nicht: Damenrasierer]  
   Frisierkamm [nicht: Kamm]  
   Parfüm-Behälter  
   Parfümflakon [nicht: Parfumflacon]  
   Parfüm-Zerstäuber  
   Puderdose    
   Schmink-Behälter  
   Spiegel  
   Trocken-Rasierer [nicht: Rasierapparat]  
   Tube  
  Maniküre-Set   
  Manschettenknopf-Behälter   
  Massage-Gerät     
  Rasier-Utensilie   
   Naß-Rasierer [nicht: Handrasierapparat]  
   Rasierklingen-Halter  
   Rasiermessser  
   Rasierpinsel  
   Rasier-Seifenschale  
  Reise-Necessaire   



  Reise-Zahnbürstenbehälter   
  Thermometer   
  Zahnputzbecher   
 

Ortsthesaurus Schweiz, Beispiel Stadt Brugg, Aargau 
 
Schweiz     
 Kanton Aargau    
  .....   
  Brugg   
   Adolf-Stäbli-Stübli  
   Befestigung  
    Archivturm 
    Schwarzer Turm 
    Storchenturm 
   Castrum Vindo-

nissa (Aus-
grabungsstätte) 

 

    Amphitheater 
[nicht: Amphitthea-
ter] 

   Habsburg (Ruine, 
bei Brugg) 

 

   Kloster Königsfel-
den 

 

   Lateinschule 
(ehem.) 

 

   Rathaus (ehem.)  
   Schloss Altenburg / 

Jugendherberge 
(bei Brugg) 

 

   Stadthaus  
   Stadtkirche  
   Vindonissa-

Museum/Kantonale 
prähistorische 
Sammlung 

 

   Zeughaus/Heimat-
Museum 

 

 

Verlagsthesaurus Europa, hier Österreich, Salzburg, Beginn 
 
Salzburg  
 Abakus Verlag Ges. m. b. H. 
 AGAPE Christliche Vereinigung 
 Albert Strasser Verlag 
 Alfred Winter Verlag 
 Amt der Salzburger Landesregierung 
 Bibelreferat der Erzdiözese Salzburg 
 Buchdruckerei und Verlag Gerhard Wamprechtshamer 
 Buchzentrale Gesm. b. H. 
 Bühnenverlag „Die Szene“ Inh. Dr. Gustav Zagler 
 Büro für Frauenfragen und Gleichbehandlung 
 Demokratie 92 
 Dommuseum zu Salzburg 
 Dr. Alexander Keul Verlag 
 Dr. Hans Eicher Verlag 
 Druckerei Huttegger Ges. m. b. H. & Co. KG 
 edition eizenbergerhof 



 Elisabethbühne Verlag 
 Festungsverlag 
 Franz Sailer & Co. KG 
 Franziska Stubaum Verlag 
 Fremdenverkehrs Aktiengesellschaft 
 Freunde der Salzburger Geschichte 
 

Keramikthesaurus, Teil Manufakturen Dänemark, Anfang 
 
Dänemark    
 Altona (-> Deutschland)   
  Fayencefabrik Altona  
  Fayence- und Steingut-

fabrik G.E. Möller 
 

  Jürgen Mewe  
 Bergen (-> Norwegen)   
 Drammen  (-> Norwegen)   
 Dröbäck (-> Norwegen)   
 Eutin   
  Ofenfabrik Eutin  
 Gudumlund   
  Wolfsen & Sonne  
 Herrebøe (-> Norwegen) 

(am Oslofjord) 
  

  Fayencemanufaktur Peter 
Hofnagel 

 

 Hesbjerk   
 Kastrup (auf der Insel 

Amager vor Kopenhagen) 
  

  Jacob Fortling’sche Ke-
ramikfabrik 

 

    
 Kellinghusen   (-> 

Deutschland) 
  

  Carsten Behrens’sche 
Fayencefabrik 

 

  Christian Geppel’sche 
FayencefabrikHarlingen 

 

  Georg & Christian Gep-
pel’ sche Fayencefabrik 

 

  Rathje Möller’sche Fa-
yencefabrik (Hans Jacob 
Stemmann’sche Fa-
yencefabrik) 

 

 Kiel (seit 1723 russisch, 
seit 1773 dänisch -> 
Deutschland) 

  

  Fayencefabrik „Im 
Schnackenkrug“ (Detlev 
Gerhard Kannegießer’ 
sche Fayencefabrik) 

 

  Fleckstein, Cathy  
  Friedrich Nissen’sche 

Ofenfabrik (Johann 
Tobias Kleffel) 

 

  Kieler Kunstkeramik AG  
  Peter Graff’sche Fayence 

und Ofenfabrik 
 

 Kongens Lyngby   
  Købenshavns  



Porcelænsmaleri 
(Porcelænsfabriken Nils 
Hols) 

  Porcelænsfabriken Dan-
mark A/S 

 

 Kopenhagen   
  Aluminia (Schött & 

Schou; Beck & Schou-Fa-
jancefabriken Aluminia; 
Fajancefabriken Alumini-
a; Københavens 
Fajancefabrik) 

 

  Bing & Grøndahl (Gebr. 
M. Ludwig und J. Harald 
Bing & Frederik 
Grøndahl) [nicht:  
Grondahl] 

 

  Blaataarn (=Baukeramik, 
Kacheln und Fliesen) 

 

  Königliche Manufaktur 
Kopenhagen (Danske 
Porselins Fabrik A/S / 
Kongelige Danske 
Porcelains Fabrik / Kon-
gelige Porcelainsfabrik & 
Fajancefabriken Aluminia 
A/S, Kopenhagen „Royal 
Copenhagen“) (1863 ver-
einigt mit „Aluminia“, 
1867 an Falck, später an 
Philipp Schou unter Bei-
behaltung des alten Na-
mens!) 

 

   Periode  L. Fournier 
   Periode Anton Karl Lu-

plau 
   Periode Bergsøe 
   Periode Christian Chris-

tensen 
   Periode Christian 

Joachim 
   Periode Falck 
   Periode Frantz Heinrich 

Müller und Johann Georg 
Richter 

   Periode Franz Dalgas 
   Periode G. F. Hetsch 
   Periode Philipp Schou 

 

Archivalienthesaurus, Anfangsteil Karte 
 
Objektbezeichnung     
 ...    
 Karte    
  Atlas (Pl.  Atlanten)   
   Atlasblatt  
  Aufnahmekarte 

[nicht: Broullonkar-
te] 

  

   Feldaufnahme-Blatt  



  Ausklappkarte   
  Bildkarte   
  Einzelkarte [nicht: 

Detailkarte] 
  

  Folgekarte   
  Hauptkarte   
  Interpretations-

Karte 
  

  Karten-Sammlung   
  Kartenserie   
  Lageplan   
  Landtafel (= Kar-

tenwerk des 16. und 
17. Jh.s) 

  

  Nebenkarte   
  Planungskarte   
  Quellenkarte   
  Reliefkarte   
  Schulkarte   
  Übersichts-Karte   
  Urkarte   
 Karten-Gattung    
  Bauplan   
   Rißkarte  
   Bebauungs-Plan  
   Festungsplan  
   Landplanungs-

Karte 
 

  Bergriß   
  Besitzstreit-Karte   
  BevölkerungsKarte   
  Katasterkarte 

[nicht: Katastral-
mappe (Österreich); 
nicht: Grundbuch-
plan (Schweiz), 
nicht: Flurkarte] 

  

   Baugrundkarte  
   Bergbaukarte  
   Feldriß  
   Gemarkungs-Karte 

[nicht: Gemeinde-
grenzenkarte] 

 

   Grenzkarte  
   Landes-Aufnahme  
   Umlegungs-Karte  
  Forstkarte   
   Jagdkarte  
  Gebietskarte   
  General-Karte 

[nicht: geographi-
sche Karte] 

  

  Gewässer-Karte   
   Wasserbau-Karte  
   Flußkarte  
    Flußregulierungs-

Karte 
   Deichkarte  
   Seekarte [nicht: 

Meereskarte] 
 



    Portulan [nicht: 
Portolan-Karte, 
nicht: Rumbenkar-
te, nicht: Wind-
strahlenkarte, nicht: 
Kompaßkarte] 

  Himmelskarte   
   Mondkarte  
   Sternkarte  
  Inselkarte [nicht: 

Inselplan] 
  

  Klimakarte   
  Landkarte   
  Luftkarte   
   Fliegerkarte  
   Flugkarte  
  Militär-Karte   
   Feldzugs-Karte  
   Generalstabs-Karte  
   Befestigungs-Plan 

(= Karte von Befes-
tigungsanlagen) 

 

   Kriegsplan  
   Manöverkarte  
  Navigations-Karte   
   Lorankarte (= Long-

Range-Navigation-
Chart) 

 

   Shorankarte (= 
Short-Range-
Navigation-Chart) 

 

  Ortsplan   
  Panorama-Karte 

[nicht: Plakatkarte]  
  

  Polkarte   
  Regional-Karte   
  Stadtplan   
  Straßenkarte   
   Eisenbahn-Karte  
   Poststraßen-Karte  
   Wegkarte  
   Wanderkarte  
  Radkarte [nicht: TO-

Karte] 
  

  Übersichts-Karte   
  Weltkarte   

 

Muster zu Literaturangaben eines Thesaurus: 
 
Literatur: 
 
BECK, FRIEDRICH und HENNING, ECKART (HRSG.), Die archivalischen Quellen. Eine Einführung in ihre Benut-

zung, (Veröffentlichungen des brandenburgischen Landeshauptarchivs, 29) Weimar 1994. 
BISCHOFF, BERNHARD, Paläographie des römischen Altertums und des abendländischen Mittelalters, (Grund-

lagen der Germanistik, 24) Berlin2 1986. 
BRANDT, AHASVER VON, Werkzeug des Historikers, Stuttgart 101983. 
BROWN, HOWARD M., Instrumental music printed before 1600. A bibliographie, Cambridge/Mass. 1965. 
FRANZ, ECKHART, Einführung in die Archivkunde, Darmstadt 21977. 
HABERKERN, EUGEN und WALLACH,  JOSEPH F.(HG.), Hilfswörterbuch für Historiker. Mittelalter und Neuzeit, 2 

Bde., (Uni-Taschenbücher, 119-120) Tübingen6 1980. 



HELWIG, HELLMUTH, Der Bucheinband. Ein kurzer Leitfaden für öffentliche Bibliotheken, Bibliotheken der Ar-
chive, Behörden, Parlamente, Universitäten und Forschungsinstitute, Bergisch Gladbach/Düren 1976. 

HELWIG, HELLMUTH, Einführung in die Einbandkunde, Stuttgart 1970. 
KLAUSER, RENATE und MAYER, OTTO(HG.), Clavis mediaevalis. Kleines Wörterbuch der Mittelalterforschung, 

Wiesbaden 21966. 
KRETSCHMAR I., DÖRFLINGER J. und WAWRIK F.(HG.), Lexikon zur Geschichte der Kartographie von den Anfän-

gen bis zum ersten Weltkrieg, (Die Kartographie und ihre Randgebiet, C) Wien 1986. 
MAZAL, OTTO, Lehrbuch der Handschriftenkunde, (Elemente des Buch- und Bibliothekwesens, 10) Wiesba-

den 1986. 
MAZAL, OTTO, Zur Praxis des Handschriftenbearbeiters, (Elemente des Buch- und Bibliothekwesens, 11) 

Wiesbaden 1987. 
MENNE-HARITZ, ANGELIKA, Schlüsselbegriffe der Archivterminologie. Lehrmaterial für das Fach Archivwis-

senschaft, (Veröffentlichungen der Archivschule Marburg, Institut für Archivwissenschaft, 20) Marburg 
1992. 

MÜLLER-STRATEN, CHRISTIAN (HRSG.), Fachwörterbuch für Kunst und Architektur, 2. Auflage München 1996 
(CD-ROM für Computereinsatz) 

MÜLLER-STRATEN, CHRISTIAN: Inventarisation. Theorie und Praxis musealer Dokumentation. München 2002 
PARITZ, JOHANNES, Archivwissenschaft, 4 Bde., Marburg 21983. 
PARITZ, JOHANNES, Die Kartentitelaufnahme im Archiv (Veröffentlichungen der Archivschule Marburg, 3), 

Marburg 21971. 
Richtlinien zur Handschriftenkatalogisierung, hg. von der Deutschen Forschungsgemeinschaft, Unteraus-

schluß für Handschriftenkatalogierung, Bonn/Bad Godesberg 51992. 
Vocabulaire international de la sigillographie, hg. vom Conseil international des archives comité de sigillo-

graphie, Rom 1990. [Begriff der Sphragistik in Deutsch, Englisch, Französisch, Italienisch, Niederlän-
disch, Norwegisch, Polnisch, Portugiesisch, Rumänisch, Russisch Schwedisch, Spanisch und Unga-
risch] 

VON KEITZ, SAIDEH UND WOLFGANG (HG.), Wörterbuch zur Bibliotheks- und Informationswissenschaft - Dictio-
naire des sciences de l’information de la bibliothèque et de la documentation. (Französisch – 
Deutsch/Deutsch-Französisch), Weinhein 1994. 

WEISS, KARL, Handbuch der Wasserzeichenkunde, Leipzig 1962. 
WITT, WERNER (HG.), Lexikon der Kartographie, (Die Kartographie und ihre Randgebiet, B), Wien 1979. 
Wörterbuch des Bibliothekswesens (Spanisch – Deutsch/Deutsch – Spanisch), hg. von GABRIEL CALVO und 

EBERHARD SAUPPE, München 1997. 



SHT-Zinngeräte-Hersteller
A

Abrell, Franz (tätig 1. Viertel 19. Jh.)
Adam, Claude (erw. 1708)
Agrath, Johann Carl (Meister in Neisse 1683?, -1704)
Ahrens, Frantz Hinrich (erw. 1731)
Aicher d.Ä., Anton (Meister 1803)
Aichinger, Johann Matthias (Bürger in Weiden 1834, -1884)
Aichmayr, Johann Adam (Meister 1716, -1746)
Albinger, Gerhard Heinrich (19. Jh.)
Alde, Gottfried (?-1781)
Alder, William (erw. um 1700)
Alderson, Sir George (?-1826)
Alderwick, Richard (erw. London 1775)
Almquist, Johann Gustav (1. Viertel 19. Jh.)
Alsleben, Heinrich Burchardt (Meister 1763, -1800)
Alstorff, Daniel Martin (Meister 1699)
Alstorff, Johann Joachim (Meister 1724, -vor 1741)
Altenberger, Johann Daniel (Meister 1733, -1786)
Alègre, Antoine (erw. Angers 1776)
Alègre, Louis (1808-1835)
Ameline, François (erw. 1710)
Amman, Bartholomäus (Meister 1778)
Ammon (19. Jh.)
Anjou, Johan (1763-1804)
Annison, William Glover (tätig Mitte 18. Jh.)
Anonnymus d.J., Johann Baptist (1874-1891)
Ansell, John (1. Viertel 18. Jh.)
Anton Schreiners Söhne
Antonow, Andrei (1735-1762)
Antéaume, Claude (Meister 1743)
Apeller, Familie (1703-nach 1809)
Apeller, Joseph Philipp (Bürger in Innsbruck 1754, -vor1809)
Appel, Christian (Bürger in Celle 1758, -1800)
Appel, Johann Friedrich (Meister 1790, -1826)
Appel, Lorentz (Meister 1630, -1658)
Appleton, Henry (2. H. 18. Jh.)
Armand, I. (erw. 1766)
Arnold, Johann Paul Carl (Meister 1778, -Anfang 19. Jh.)
Arnott, Thomas (Anfang 18. Jh.)
Ash & Hutton (erw. um 1760)
Ashley, Thomas J. T. (?-1852)
Asmussen, Erich (erw. 1701-1719)
Asmussen, Hans (Meister 1723)
Assmann, George Christlieb (Meister 1740, -1771)
Auer, Johann Georg (Meister 1758)
Augustins, Diedrich Christian (Bürhger in Lübeck 1764, -1812)
Austen & Son, Joseph (1823-1833)
Meister (nach letztem Buchstaben eingeordnet)

Meister FCA
B

Babb, Bernard (tätig 1. H. 18. Jh.)
Bache, Richard (tätig 18./19. Jh.)
Bacon, Benjamin (tätig 2. H. 18. Jh.)
Baestlein, Imanuel Siegesmund (Meister 1799, -1851)
Bagshaw, Richard (tätig 18./19. Jh.)
Bahlmann, Diedrich (1682-1745)
Bahlmann, Lübbert Diedrich (1710-?)
Baldwin, Robert (tätig ca. 1690-1726)
Ballantyne, William (18. Jh.)
Bampton, William (erw. 1741-1799?)
Banks, James (tätig M. 18. Jh.)
Baranof, Gregori (erw. um 1775)
Barber, Nathaniel (tätig 3. Drittel 18. Jh.)
Barnes, Thomas (tätig 2. Viertel 18. Jh.)



Barnett, Robert (?-1829)
Barth d.J., Paul (Meister 1640, -1655)
Barton, Daniel (tätig 1. Viertel 18. Jh.)
Basedow, Johann Jacob (Meister 1822, -nach 1850)
Baskerville, John (tätig Ende 17. Jh.)
Bass, Johann Joachim (Meister 1793, -1832)
Batcheler, John (?-1713?)
Bathus, William (tätig Ende 18. Jh.)
Batteson, Thomas (tätig 2. H. 17. Jh.)
Baumann, Gottlob Friedrich (1789-1826)
Baumann, Johann Christian (1761-1789)
Baumann, Paul Anton Detlev (Bürger in Oldenburg 1786, -1808)
Bavaria-Zinnkunst Max Rackl
Bayer, Johann Christian (erw. 1737-1748)
Beamont, William (tätig Anfang 18. Jh.)
Beathon, Anton Christian (1769-1855)
Beator, Lorenz Joachim (Meister 1781)
Beaussier, François (erw. 1732)
Becherer, Andreas Christoph (1781-1821)
Bechlin, F. (Meister 1841)
Beckendorf, Christian Jacob (Bürger in Glückstadt 1765, -1815)
Becker, Johann (tätig 1. H. 19. Jh.)
Beeston, George (18. Jh.)
Beham, Paulus (Meister 1689, gest. 1610)
Behmann I, Carl (1831-1894)
Behmann II, Carl (tätig 1934-1942)
Beindorf, Christian Ludwig (?-1836)
Belson, John (?-1783)
Benham, J. (erw. um 1840)
Bennett I, Thomas (tätig 2. H. 18. Jh.)
Bennett II, Thomas (erw. 1700)
Benson, John (tätig M. 18. Jh.)
Benton, Ralph (tätig Ende 17. Jh.)
Berg, Lars (1743-1766)
Berger, Christoph Meister 1727, -1746)
Berglund, Sven  (1811-1844)
Bergmann, Magnus (1794-1809)
Berner, Johann Georg (1796-1853)
Bertling, Diederich (1783-1821)
Bertzow, Joachim Christoph David (Bürger in Neubrandenburg 1782, -1829)
Besold (19. Jh.)
Bessant, Nathaniel (tätig Anfang 18. Jh.)
Beyer, Johann Joseph (Meister 1725, -1741)
Bezler, Immanuel (18. Jh.)
Biedermann, Jeremias (Meister 1635, -1673)
Biemann, Friedrich Heinrich (Meister 1820, -nach 1852)
Biermann, Johann Christian (Meister 1778, -1817)
Bietau, Johann Jacob (Meister 1801, -1842)
Billing, Samuel (?-1707)
Binner, Mattheus (Meister 1694, -1756)
Binner, Matthäus (Meister 1694, -1756)
Binz, Hans Gottlieb (tätig 1. Viertel 18. Jh.)
Birch & Villers (erw. 1775-1820)
Birr, Hans (1631-1675)
Bischoff, J. H. 
Bishop, James (tätig 1. Viertel 18. Jh.)
Björkman, Erik (erw. 1741-1761)
Blanc, Jean-Baptiste (erw. 1770)
Blasius, Johann Gottlieb (Meister 1733, -1774)
Blenman, John (tätig 1. H. 18. Jh.)
Bluhm, Gerth (Bürger in Tallin 1688, -1705)
Boardman, Thomas (?-1773)
Bodecker, Johan Henrik (erw. 1758-1785)
Boeckenhagen, Christian Bernhard (Meister 1781, -1823)
Boeckmann, Gottlob Friedrich (Meister 1837?, -1874)



Boehler, Johann (?-1578) [nicht: Poehler, nicht: Boeler]
Bohnekamp, Jacob Conrad (tätig 1. H. 19. Jh.)
Boht, Johann Hinrich (Meister 1719)
Boivervoise, André Françoise (Meister 1741)
Boldt, Hans Wilhelm (Bürger in Lübeck 1740, -1758)
Bonkin, Jonathan (tätig Anfang 18. Jh.)
Bonnewitz, Claus (Bürger in Lübeck 1760, -1777)
Bonnewitz, Joachim (tätig 2. H. 18. Jh.)
Bonynge, Robert (erw. 1731-1763?)
Borchers, A. Carl Clemens (Meister 1846)
Borchert, Jürgen Jacob (Meister 1758, -1786)
Borchwardt, Daniel Friedrich (Meister 1743, -nach 1767)
Borocco d.Ä., Peter Joseph (1776-1806)
Boronsky, Christoph Ernst (Meister 1686)
Borst, Jacques Frédéric (erw. 1769-1810)
Bosch?, Hermann Joseph (tätig Mitte 18. Jh.)
Boshenow, Timofei (erw. um 1735)
Boss, Samuel (tätig 17./18. Jh.)
Boteführ, Christian Joachim Friedrich (Meister 1787, -1831)
Boteler, John (tätig Mitte 18. Jh.)
Boulton, Thomas (erw. um 1750)
Bowcher, Richard (tätig 1. H. 18. Jh.)
Bowler, Richard (tätig 2. H. 18. Jh.)
Braht, Schwen (Meister 1714, -1749)
Braine, William (erw. um 1680)
Brandl, Georg (erw. um 1750)
Brandl, Joseph (1813/14-1876)
Brandmüller (tätig vor 1898)
Brandt, Johann Joachim (tätig 2. Drittel 18. Jh.)
Brandt, Martin (Meister 1734, -vor 1756)
Braschke, Jacob? (Meister 1700)
Brasted, Henry (tätig Ende 17. Jh.)
Braumandl, Martin
Braun, Georg Friedrich (erw. 1802-1825)
Breitfeld, Carl Gotthold (Meister 1820, -1869)
Bridler, Johann Baptist (1751-1805)
Brinkmann, Joseph Heinrich (1811-2. Drittel 19. Jh.)
Brinkmann, Wesel Joseph (1779-1862)
Briot, François (Damblain um 1550-nach 1616)
Brockmann, Friedrich Wilhelm (Meister 1733, -vor 1764)
Brocks, David (tätig Anfang 18. Jh.)
Brodhurst, Jonathan (tätig 1. Viertel 18. Jh.)
Brooks, Rice (erw. 1667)
Brown, Alexander (tätig 1. Viertel 18. Jh.)
Brown, John (?-1836)
Brucker, Jean Jacques (erw. 1738-1795)
Bruhn, Johann (erw. 1778-1789)
Brummer d.J., Hinrich (Meister 1721)
Bubert, Claus Christoph (Bürger in Lübeck 1778, -1792)
Buchholtz, Johann (Meister 1742)
Buckby, Thomas (1. H. 18. Jh.) 
Budden, David (tätig Anfang 18. Jh.)
Bullock, James (tätig Mitte 18. Jh.)
Burel, Vincenz (Meister 1626)
Burford & Green (18. Jh.)
Burgum & Catcott (erw. 1765)
Burmeister d.J., (Meister 1798, -1835)
Bush & Co., Robert (tätig Ende 18. Jh.)
Bush d.Ä., Robert (tätig 2. H. 18. Jh.)
Butcher d.J., James (erw. um 1720)
Böhm, Sigismund Gottlieb (Bürger in Schweidnitz/Swidnica 1728, -1774)
Böhme d.J., Johann Christian (Meister 1755, -1772)
Böhmer, Carl Adolph (Meister 1823, -1860)
Böhmer, Christoph (tätig 2. H. 17. Jh.)
Böhmer, Johann Paul (Meister 1752, -nach 1785)



Böttger, Bernhard Christian (Meister 1764, -1811)
Büttner, Carl Georg (Meister 1781)
Meister (nach letztem Buchstaben eingeordnet)

Meister GB (erw. für Hermannstadt/Sibiu 1712)
Meister GB (tätig in Schäßburg/Sighsoara im 17. Jh.?)

C
Campbell & Co. (tätig Mitte 19. Jh.) 
Canis d.J., G. (tätig 1. H. 19. Jh.)
Carpenter & Hamberger (tätig Ende 18. Jh.)
Carr, John (erw. um 1700)
Carter, A. (erw. um 1750)
Cater, John (18. Jh.)
Cathrein, Christian (um1789-1855)
Cesne, Edme-Olivier de (Meister 1736, -vor 1780)
Chabrol, Jean (Meister nach 1643) 
Chamberlain, Johnson (18. Jh.)
Chapman, Catesby (tätig 1. H. 18. Jh.)
Charlesley, William (?-1770)
Charton, Jean-Antoine (Meister in Genf 1658-1739)
Chaumette, Arthur (erw. ab 1887)
Chaventré (erw. 1835-1865)
Cherchin (erw. 1742)
Christian, Niclas (1634-1681)
Christian, Steffan ("Hutter", Meister 1596, -1605)
Clarke, Charles (erw. 1790-1810)
Classen, Matthias (Meister 1667/68, -1710)
Cleeve, Bourchier & Richard (erw. um 1754)
Clostermayr, Franz (Meister 1679)
Coates, Archibald und William (erw. um 1800)
Cocks, Samuel (tätig Anfang 19. Jh.)
Coffried, Carl Friedrich (1796-1836)
Collet, Thomas (tätig 2.Drittel 18. Jh.)
Collier, Richard (erw. Anfang 18. Jh.)
Compton, Thomas (tätig Anfang 19. Jh.)
Compton, Thomas, & Townsend (tätig um 1801-1817)
Conrady, Hinrich Wilhelm (Meister 1786, -nach 1800)
Cooch, William (tätig nach 1775)
Cook, William (tätig 18./19. Jh.)
Cotton d.J., (tätig 2. Drittel 18. Jh.)
Couroyé, Claude (erw. 1689)
Coustard, M. (Meister 1640)
Cowling, William (erw. nach 1737)
Cox, Stephen (?-1754)
Crane, John Carruthers (erw. 1800-1838)
Cripps, Mark (?-1776)
Crooke, Robert (erw. nach 1738)
Crowley, Abraham (tätig um 1720-1760)
Curnell, John (tätig 2. H. 18. Jh.)
Curtis & Co. (erw. um 1800)
Curtis, James (erw. 1770-1793)
Meister (nach letztem Buchstaben eingeordnet)

Meister PC (tätig in Bordeaux im 18. Jh.)
Meister VC (erw. für Aignay-le-Duc 1696)

D
Dackombe, Aquila (tätig Mitte 18. Jh.)
Dahlin, Andreas (erw. 1772-1799)
Dahm, Johann Friedrich Thomas (Meister 1820, -1882)
Dahm, Johann Hinrich (Meister 1794, -1824?)
Dambach, Andreas (Meister 1627, -1650)
Dambach, Franz (erw. 1835-1855)
Damm, Carl Moritz (Meister 1804)
Dausch, Karl
Davis, John (tätig 1. H. 18. Jh.)
Dengelhausen, Wilhelm August (Bürger in Breslau/Wroclaw 1726, -1868)
Dengler, Lorenz (Bürger in Wien 1719)



Derossi, Johann Baptista (erw. ab 1870, -1912)
Deutsche Werkstätten Dresden-Hellerau
Deveer, Daniel (Meister 1737)
Deveer, Johann Daniel (Meister 1762, -1798)
Diebl, Andreas Johann (Meister 1687, -1747)
Diebl, Johann Caspar (Bürger in Prag 1706, -1720)
Dietrich, Franz
Dinner, Isaak (1883-1734)
Dittl, Joseph (Meister 1750, -nach 1787)
Dodson, Thomas (tätig 2. H. 18. Jh.)
Doerfel, Johann Andreas (Meister 1726, -1774)
Dolbeare, John (?-1761)
Dollfus, Frédéric (erw. 1754-1768)
Dollfus, Philippe (erw. 1718-1754)
Donne, Joseph (tätig 2. Viertel 18. Jh.)
Dreptin, Catharina (erw. 1830-1840)
Dreptin, E. (19. Jh.)
Dresco, L. (erw. 1880-1904)
Dressler, Ernst Julius Albert (Meister 1837)
Drew, William (erw. um 1800)
Drühl, Georg Christian Gottfried (Meister 1812, -1829)
Drühl, Joachim Christian (Meister 1715, -1767)
Drühl, Johann Friedrich Christian (Meister 1762, -1788)
Drühl, Johann Gottlieb (tätig 2. H. 18. Jh.)
Duflos (erw. für Le Mans 1748)
Dulac, André (erw. um 1750)
Dulac, Jean Laurent (erw. 1762)
Duncomb, Samuel (erw. 1740-1775? Birmingham, Marke auf London)
Dörflig, Carl August Wilhelm (Meister 1846, -1881)
Dörr, K. & G.
Dürmer, Johann Christoph (Meister 1756, -1785)
Dürr, Christoph (Meister 1650, -1682)
Dürr, Leonhard (tätig 2. H. 17. Jh.)
Meister (nach letztem Buchstaben eingeordnet)

Meister LD
E

Eberhard, Meister 1838, -1853)
Ebert I, Paul Friedrich (Meister 1759, -1800)
Ebert, Benjamin Gottlob (Bürger in Schweidnitz/Swidnica 1742, -1794)
Ecke d.Ä., Caspar Meister 1631, -1667)
Eckelmann, Andreas Ludwig (Meister 1768, -1804)
Eckelmann, Johann Balthasar (tätig. 3. Viertel 18. Jh.)
Eckert, Johann Tobias (Meister 1728, -1756)
Eckholt, Gerhard Heinrich (1776-1830)
Eckholt, Heinrich (erw. 1806-2. Viertel 19. Jh.)
Eckholt, Johann Gerhard (1808-?)
Eckholt, Johann Heinrich (1744-1828)
Edert, Thomas (erw. 1717-1741)
Edgar & Son, P. (tätig M. 19. Jh.)
Edmann, Martin (Meister 1714, -1745)
Edwards, John (tätig 2. Drittel 18. Jh.)
Eilers, Johann
Ekström, Sven (tätig 1824-1852)
Elias, Johann George( Bürger in Goldigen/Kuldiga 1774, -1800)
Elias, Johann Gottlieb (Meister 1809, -1828)
Elliot, Bartholomew (tätig 2. Viertel 18. Jh.)
Ellis, Samuel (?-1773)
Emmerich, Johann Michael (Meister 1705, -1753)
Enderlein, Caspar (Basel 1560-Nürnberg 1633)
Englefield, William James (tätig 19./20. Jh.)
Epler, Peter Jacob (Meister 1739, -1759)
Ernst, Johann Michael (Meister in Frankfurt 1770-1789)
Essing, Nicolaus (Bürger in Hamburg 1729, -1746)
Everett, James (tätig 1. H. 18. Jh.)
Ewen, John (erw. nach 1700)



Excell, James (tätig 1. H. 18. Jh.)
Eylers, Johann Anton (erw. 1822, -1835)
Meister (nach letztem Buchstaben eingeordnet)

Meister HIE (tättig in Sargans Ende 18. Jh.)
Meister IGE (tätig in Leitmeritz/Litomerice im 18. Jh.)

F
Fabricius, J. F. (Meister 1702, -1719)
Fagerström, Johan Petter (tätig 1798-1837)
Fahrenkrüger, Bernhard Johann (Meister 1798)
Falck, Benjamin (1783-1806)
Falck, Benjamin (erw. 1783, -1808)
Falck, Niclas Adolph (erw. 1787-1828)
Fanon, Antoine  (18. Jh.)
Farnow, Carl Heinrich Ferdinand (Meister 1836)
Fasson & Sons (tätig um 1784-1810)
Fauser, Johann (Meister 1805)
Faust, Isaac (erw. 1623-1669)
Febvre, Charles Augustin (erw. 1727)
Fedorov, Petr (erw. um 1765)
Feichtner, W. (Bürger in Salzburg 1550)
Feldmeth, Ludwig (Meister 1817, -1869)
Feldtman, Johann Wilhelm (erw. 1795-1826)
Felske, Benjamin (Meister 1673)
Ferrand, Georg Samuel
Ferris & Co, John (erw. 1780-1795)
Fester, Johann Anselm (Meister in Frankfurt/M. 1756-1800)
Fiddes, James (tätig 3. Viertel 18. Jh.)
Finck d.Ä., Johann Baptist (tätig 3. Viertel 19. Jh.)
Finck, Friedrich Ernst (Meister 1757, -1797)
Finck, Johann Jacob (Meister 1789, -1831)
Fischer, Carl Gottlieb (Meister 1815)
Fischer, Johann Friedrich (Meister 1794)
Fischer, Paul (erw. 1798, -1837)
Fischer, Wilhelm Gotthilf (Meister 1803)
Flach, Johann Gottlob (Meister vor 1763, -um 1789)
Fleischmann d.Ä., Siegmund Heinrich (erw. 1690-1710)
Flemming, Heinrich Gottlieb (Meister 1799)
Flon, Carl de (1777-1817)
Floween, Matthias Nielson (erw. 1732, -1741)
Fly & Thompson (tätig 1. H. 18. Jh.)
Foma (erw. in Moskau/Moskwa 1725)
Fontain, James (tätig 2. H. 18. Jh.)
Forchheim, Christoph (Meister 1644, -1667)
Ford, Roger (tätig M. 18. Jh.)
Forss, Nils Christophersson (tätig in Västeras 1740-1786)
Fortmann, Bernhard Conrad (1786-1833.)
Foster, Joseph (tätig 2. H. 18. Jh.)
Fothergill & Sons, M. (tätig Ende 18. Jh.)
Fox, Jacob Frantz (Meister 1800) 
Frank, Familie (tätig in Sopron 1740-1780)
Frank, G. (tätig 18. Jh.)
Frantz, Carl (Meister 1673)
French, John (tätig 4. Viertel 18. Jh.)
Freyer, Carl Christian (Meister 1785, -1817)
Friderichsen, Friderich (Meister 1747)
Fries, Lars Claesson (tätig 1760-1790)
Friesendorff, Johann Gottfried Wilhelm (erw. 1769-1794)
Frisch, Johann Gottfried (Meister 1767?, -1797)
Fritsch, C. T. (Meister 1835)
Fritsch, Johann Gottlieb (Meister 1800)
Fössl, Johannes (Meister in Graz 1720)
Führen, Johann Jacob von (Meister 1691, -1726)
Meister (nach letztem Buchstaben eingeordnet)

Meister LF (tätig in Paris im 17. Jh.)
G



Galbraith, Robert (tätig um 1840)
Gansel, Ignaz (1790-1813)
Ganting, Abraham (tätig 2. Drittel 18. Jh.)
Gardner, John (tätig 3. Viertel 18. Jh.)
Gauls (tätig um 1810)
Geelhaar, Johann Gottfried (Meister 1781, -1810)
Geisser, Hans Sigismund (Meister 1652, -1682)
Geisser, Jobst Sigmund (1689-1724)
Geissler, Martin (erw. ab M. 18. Jh., -1766)
Gensch d.Ä., Johann Gottlieb (Meister 1747, -1790) 
Georgi, Johann Christoffer (erw. 1731-1754)
Gerhold, Heinrich (Meister 1782, -1808)
Gesner, Johann Jacob (Meister 1775, -1818)
Gibbs, William (tätig Anfang 19. Jh.)
Gierk, Caspar Christian (Meister 1804, -nach 1842)
Giffin, Thomas (2. H. 18. Jh.)
Gilch, Philip (Meister 1773, -1798)
Gillman, Peter (tätig in Stockholm 1770-1798)
Gintzel, Augustin (Bürger in Glatz/Klotzko 1791, -1826)
Girardin & Watson (tätig 1. H. 19. Jh.)
Glan, Gerhard Anton von (Meister 1855, -1890)
Glauche, Carl (erw. 1835-1842)
Glover, John (18. Jh.)
Gmünder, Johannes (1630-1678)
Godfrey, Joseph Henry (tätig 1. Viertel 19. Jh.)
Goebel, Christian Gottlieb (Meister 1765, -vor 1785)
Going, Richard (18. Jh.)
Gonin, Jean Baptiste (18. Jh.)
Gosling, Thomas (tätig 1. Viertel 18. Jh.)
Gosse, Johann Adolf (Meister 1706, -1758)
Gottespfennig, Benjamin Heinrich (Meister 1747)
Gottespfennig, C. (Meister 1832, -1862)
Gottespfennig, Jochim Daniel (Meister 1788)
Gourley, David (erw. um 1800)
Graham & Wardrop (tätig um 1776-1806)
Granzow d.Ä., Friedrich Wilhelm (Meister 1818, -1878)
Gras, Georges (erw. 1897-1925)
Grave, Georg Lambert Matthias (1767-vor1792)
Graves, Jean (erw. 1683-1727)
Gray & King (tätig 1. H. 18. Jh.)
Green, John Gray (tätig Ende 18. Jh.)
Green, William Sandys (tätig 1. H. 18. Jh.)
Greenfell, George (?-1784)
Greffet, Rolin (1528-1568)
Greffet, Rollin (tätig 2. Drittel 16. Jh.)
Gregory, Edward (tätig 1. H. 18.Jh.)
Greiff, Johann Gottlieb (Meister 1767)
Greissing, Joseph Anton (Bürger in Salzburg 1698, -1740)
Greissing, Joseph Anton (erw. 1692,  - um 1740)
Grell, Christian (Meister 1725, -1745)
Greth, Adrian (Meister vor 1658, -1700)
Greve, Wiedebald Rudolph (Bürger in Celle 1716, -1744)
Griffith, John (erw. 1744, -1755)
Grimes & Son (erw. 1817)
Grofe, Hans
Grofe, Urban
Grossmann, Johann Gottfried (Meister 1775)
Groth, Hans Christian Thomas (Meister 1768, -vor 1813)
Groth, Otto Friedrich (Meister 1792, -nach 1822)
Gruber, Joseph (Meister 1751, -1765)
Gräpcke, Christian Heinrich (Bürger in Hamburg 1721)
Gräpcke, Hans Christian (Meister 1746-1783)
Gräter, Johann Joseph (Meister in Schwäbisch-Hall 1664-1725)
Grünewald d.J., Andreas (Meister 1722)
Grünewald d.Ä., Peter (Meister 1669)



Grünewald, Jacob (Bürger in Stralsund 1676, -1728)
Grünewald, Johann Conrad (Meister 1816?, -1862)
Grünewald, Peter (Bürger in Stralsund 1717, erw. noch 1732)
Gulielminetti, Bernhard (tätig 1788-1827)
Gundlach, Wilhelm Heinrich (Meister 1773, erw. -1814)
Gördes, Philippus (tätig 2. H. 18. Jh.)
Götz II, Anton Jeremias (Meister 1740)
Götz, Gottfried (Meister in Danzig/Gdansk 1723)
Günther, Hans (Meister 1594, -1633)
Günther, P. (erw. 1601-1620)
Güntzer, Emerich (Meister 1673, -nach 1892)
Güntzler, Friedrich (Meister 1793)
Güntzler, Georg Balthasar (Meister 1756, -vor 1765)
Meister (nach letztem Buchstaben eingeordnet)

Meister AVG (tätig in Moskau/Moskwa um 1725)
Meister CG (tätig in Riga um 1694)
Meister G (Iglau/Jihlava, erw. 1593-1609)
Meister LG
Meister TG (tätig in Eperies/Presov um 1661)

H
Haan, Johann Georg (Meister 1768)
Haas, Andreas (Meister 1690?)
Hacker, Diedrich (Meister 1722, -1770)
Haertle, Johann Leonhard (Meister 1844, -1912)
Haffer (19. Jh.)
Hagelstein d.J., Jochim (Meister 1744) [nicht: Joachim]
Hagelstein, Heinrich Cornelius Martin (Meister 1828, -1845)
Hagger, Stephen Kent (tätig 3. Viertel 18. Jh.)
Hahn, Rosina (= Witwe von Tobias Hahn, tätig. nach 1720)
Halbritter, Johann Georg (Meister 1794)
Hale & Sons (tätig 3. Viertel 19. Jh.)
Halford, Simon (tätig 1. H. 18. Jh.)
Hamilton, Alexander (tätig 1. H. 18. Jh.)
Hamphie, Alexander (erw. 1719)
Handy, William (18. Jh.)
Hansen, Peder (erw. 1656)
Hansmann, Claus (Meister 1724, -1758)
Hansmann, Nicolaus Gerhard (Meister 1763, -1808)
Hansmann, Nicolaus Gerhard (Meister 1763, -1808)
Hantsch, Franz (Bürger in Iglau/Jihlava 1737)
Harder, Johannes (Meister 1718-1762)
Harms, Lüdecke (erw. 1667-1703)
Harris, William (tätig 2. H. 18. Jh.)
Harrison, John (tätig 1. H. 18. Jh.)
Harsch, Johann Joseph (Meister 1693-1755)
Harton & Sons (erw. 1680-1690)
Hartwell, John (tätig 2. H. 18. Jh.)
Harvey, Edmund (tätig um 1700-1750)
Has, Conrad (Meister in Regensburg, 2. H. 15. Jh.)
Has, Cunz (Bürger 1449, erw. -1492)
Haselbach, Carl (1803?-1875)
Haselbach, Johann Gottfried (Meister 1800-1831)
Hassberg, Rudolf Hinrich (Meister 1731, -1767)
Hasse, H. (17. Jh.)
Hasse, J. (?-1665)
Hattermann I, Wilhelm (Bürger in Aurich 1700, -1722)
Haupt, Nikolaus
Hausherr, Christian Volrath (Meister 1812)
Hausherr, Detleff Andreas Christian (Meister 1805-1850)
Hawkins, Thomas (tätig 3. Viertel 18. Jh.)
Hayen I, Johan (Bürger in Riga 1707, -1752)
Hayen I, Johan (erw. 1707, -1752)
Hayen II, Abraham (Meister 1780, -1798)
Hayen III, Johann (Meister 1772, -1821)
Hayter, George (tätig 2. H. 18. Jh.)



Hayton, John (tätig M. 18. Jh.)
Heany, John (tätig 2. H. 18. Jh.)
Hecht, Jochim (Meister 1780, -1812)
Hediger, Max (erw. ab 1851)
Hegewaldt d.J., Johann George (Meister 1749, -1772)
Heidecken, Georg Wilhelm (Meister 1736)
Heidenreich, Georg Christian (erw. 1852-1896)
Heidorn, C. A. F. (1854-1893)
Heilingötter, Anton (erw. 1806)
Heilingötter, Familie (18./19. Jh.)
Heilingötter, Joseph (18.Jh.)
Heinrichsen (19. Jh.)
Heising, Johann Jürgen (erw. für Bielefeld 1696-?)
Heising, Peter Heinrich (tätig um 1780)
Heitmann, Joachim Christopher (Meister 1792, -1838)
Heland, Claes Eric (erw. 1766-1784)
Heldorn, Carl Adolph Ferdinand (Bürger in Lübeck 1854, -1893)
Helledaij, Adolph (1782-1796)
Helleday, Wilhelm (erw. 1782-1830)
Hemersam d.J., Michael (Meister 1624) [nicht: Michel]
Hemersam d.Ä., Michael (Meister 1594-1624)
Henry, Joseph (18. Jh.)
Henschemann, A. (?-1578)
Hensky I, Joachim Christian (Meister 1766, -1791)
Hensky II, Joachim Christian (Meister in Röbel 1763, -1781)
Hentze, Christian (Meister 1740)
Herbst, Johann Paulus (Meister 1828, -1855)
Hermsen, W. (tätig um 1833?)
Herold, Friedrich Andreas (Meister in Hof an der Saale 1808?)
Hessler, George Meister 1632/33, -1660)
Heyden, Heinrich Johann Friedrich (erw. ab 1832, -1858)
Heyne, Johann Christoph (18. Jh.)
Hibler, Carl Paul (Meister 1775, -1820)
Hickmann, Johann Joseph (Bürger in Wien 1731, -vor 1763)
Hiendl & Sohn, J.
Highmore, William (tätig nach 1741)
Hilpert, Andreas (1775-Ende 19. Jh.)
Hilpert, Johann Georg
Hilpert, Johann Gottfried (Meister 1760, -1801)
Hilpert, Johann Wolfgang
Hilscher, Gottlieb (Bürger in Breslau/Wroclaw 1712, -1735)
Hinde, John (tätig 2. H. 18. Jh.)
Hinrichs, Georg August (1865-1950)
Hinrichs, Georg August (19./20. Jh.)
Hinzpeter, Christian Diederich (Meister 1792, -1833)
Hitchins, William (18. Jh., Marke auf 1709)
Hitchman, Robert (tätig 2. Drittel 18. Jh.)
Hitz, Daniel (Meister 1817?)
Hitzinger, Sigmund (?-1734)
Hodge, Robert Piercy (tätig 4. Viertel 18. Jh.)
Hodge, Thomas (tätig um 1720-1750)
Hodgkin, Thomas (tätig um 1750-1770)
Hoffmann, Johann Jobst
Hogg, John (18. Jh.)
Hogg, William (tätig um 1760-1790)
Hohener, Christian Wilhelm (?-1803)
Hohenstein, Christian Friedrich (Meister 1747, -1765)
Holden, Richard (tätig um 1760)
Holley, John (tätig 4. Viertel 17. Jh.)
Holländer, Michael (Meister 1707, -vor 1735)
Holman, Edward (tätig Ende 17. Jh.)
Holmes, George (tätig nach 1742)
Holmin, Peter Larsson (erw. 1777-1793)
Holstein, Christian (Meister 1713, -1764)
Holstein, Eberhard Friedrich (Meister 1808, -1825)



Holstein, Justus Gottfried (Meister 1767, -1818)
Holstein, Jürgen Dietrich (Meister 1732, -1764)
Holtz, Christian Ludwig (tätig nach 1848)
Home, John (tätig 3. Viertel 18. Jh.)
Hopkins, Thomas (tätig nach 1700)
Horchaimer, Melchior (Meister 1583, -1623)
Horchaimer, Nikolaus (Meister 1561, -1583)
Hoskyn, Henry (tätig um 1680-1730)
Hoskyn, John (erw. um 1750)
Howard, William (tätig M. 18. Jh.)
Howekring (Meister 1753?, erw. bis 1771)
Huck, Carl Josef (Meister 1743)
Huck, Carl Joseph (Meister in Olmütz/Olomouc 1743)
Hudson, Francis, (tätig 2. H. 18. Jh.)
Hudson, John (?-1829)
Hueck, E.
Hughes, James (tätig Ende 17. Jh.)
Hull, Ralph (tätig 4. Viertel 18. Jh.)
Hullmann, Anton (1753-1819)
Hullmann, Gerhard (1788-1860)
Humphrey (tätig in Exeter um 1730-1780) 
Hunn, Johann Castulus
Hunter, William (tätig 3. Viertel 18. Jh.)
Hux, Thomas (tätig 1. H. 18. Jh.)
Härlein, Johann Christoph (?-1729)
Höfler I, Franz (erw. 1784-1816)
Höfler II, Franz (Meister 1756)
Höijer, Petter (erw. 1796-1819)
Hölscher, Friedrich Arnold (1758-4. Viertel 18. Jh.)
Hölscher, Gerhard Matthias (Meister 1787, -1841)
Hölscher, Matthias (1719-1793)
Hönerlah, Johann Peter (Meister 1781, -1828)
Hörmann, J.
Hülsemann, Christoph Hermann (Meister 1791, -1832)
Hülsemann, Hermann Christoph (Meister 1824, -1864)
Hütting, Johann Gottfried (Meister 1802, -1842)
Hüttmann, Johann Hinrich Andreas (Meister 1786, -vor 1817)
Meister (nach letztem Buchstaben eingeordnet)

Meister AH (Tallin, erw. um 1724)
Meister GJH (erw. Tallin 1766)
Meister JGH
Meister JGH (erw. 1766)
Meister MH (Norddeutschland, 2. H. 18. Jh.)

I
Ibert, Johann Christian (Meister 1751?, -1805)
Illgen, Ernst August (Meister 1830?)
Inglis, Archibald (?-1777)
Iron Munster Co. (tätig 1833-1905)
Irving, Henry (erw. 1750)
Isenheim, Johann Jacob (Meister 1762, -1797)
Iwanow, Antip (tätig um 1730)
Iwanow, Ilja (tätig 1. Viertel 18. Jh.)
Iwanow, Iwan (tätig 1758-1775)
Iwanow, Jegor (tätig um 1750)
Iwanow, Roman (tätig um 1750) 
Iwanow, S(emen?) (tätig um 1730)
Iwanow, Semen (tätig um 1756)
Meister (nach letztem Buchstaben eingeordnet)

Meister BI (erw. 1703) 
Meister MCI (tätig in Moskau/Moskwa im 18. Jh.)
Meister PRI (tätig in Reval/Tallin um 1695)

J
Jackson, John (erw. 1731-1743)
Jackson, Robert (tätig in London Ende 18. Jh.)
Jahn, Gustav Adolf Eduard (Meister 1835)



Jais, Christoph Ignatius (Meister 1771)
James, Thomas (tätig 1. H. 18. Jh.)
Janisowskoi, Fedor (18. Jh.)
Janshen, Johann (Meister 1829-1863)
Jedli`c´ka, Marek A. (tätig 1751-1771)
Jefferys, Joseph (3. Viertel 18. Jh.)
Jegorow, Alexei (18. Jh.)
Jenbacher d.J. (?-vor 1643)
Jenbacher d.Ä., Nikolaus (Meister 1561, -1597)
Jenbacher, Steffan (erw. 1547-1579)
Jenbacher, Thomas (erw. 1523-1545)
Jenner, Anthony (tätig 3. Viertel 18. Jh.)
Jennings, Theodore (tätig 1. H. 18. Jh.)
Jermolajew, Kosma (tätig um 1740)
Jersey, William de (?-1785)
Jobin, Hinrich Egidius (3. Viertel 18. Jh.)
Jockenack, Andreas Goswin (tätig 1724-1775)
Johnson, Luke (tätig 1. H. 18. Jh.)
Jones d.Ä., John (?-1783)
Jones, Charles (tätig Ende 18. Jh.)
Jouffroy, Toussaint (erw. für Besaçon 1676)
Juchanowitz, Carl Wilhelm (Meister 1811)
Jung, Johann Georg (Meister 1747?, -1777)
Junghans, Johann George (Meister um 1665, -1701)
Jupe, John (?-1781)
Jurame, Sebastian (erw. 1773-1791)
Justelius, Nicolaus (erw. 1784-1819)
Jürgensen, Wilhelm Friedrich (Meister 1780)
Meister (nach letztem Buchstaben eingeordnet)

Meister J (tätig in Großmeseritsch 1593)
K

Kahns, Claus (Meister 1712, -um 1744)
Kalcher, G. (erw. ab 1612, -1632)
Kallenberg d.Ä., Christoph Friedrich (Meister 1829-1864)
Kammerer, Benedikt (1812-1870)
Kampfer d.Ä., Johann Heinrich (Meister 1696, -1743)
Kandler, Hans George (Meister in Leipzig 1686)
Kandt, Friedrich (1615-1669)
Kannengiesser, Johann Gottfried (Bürger in Driesen/Drezdenko 1773, -1800)
Kannengiesser, Johannes Jansen (tätig 1724-1779)
Kannengießer, Tobias (Bürger in Prenzlau 1695-1714)
Kapustin (tätig M. 18. Jh.)
Karant, Andreas
Karant, Joseph (Meister 1712)
Karant, Philipp (erw. 1641-1659)
Karant, Sebastian (erw. -1710)
Kawe, Johann Ludwig Wilhelm (Meister 1770, -1806)
Kawe, Johann Ludwig Wilhelm (Meister 1770, -1806)
Kayer, Johann David (Bürger in Stettin/Szczecin 1751)
Kayser Sohn, J. P (Krefeld 1835-)
Kayser, Johann Hinrich (Meister 1718, -1762)
Kayser, Michael (Bürger in Riga 1715, -1760)
Kegemann, Friedrich (tätig 1758-1797)
Keiser, Joachim Leonz (1728-1809)
Kellermann, Christian Ernst
Kenrich, John (tätig M. 18. Jh.)
Kent, John (tätig 1718-1759)
Kestelberger, Rochus (Bürger in Linz 1709, -1714)
Kestelberger, Rochus (Meister 1696,-1714)
Kester, Ernst (erw. 1668-1678)
Kiesel, Johann Gottfried (Meister 1815)
Kiesel, Johann Gottfried (Meister 1815)
King d.J., Richard (?-1798)
King, Anthony (tätug Mitte 18. Jh.)
King, John (tätig 2. H. 18. Jh.)



King, William Harrison (18. Jh.)
Kinnear, Andrew (2. H. 18. Jh.)
Kinniburg, Robert (tätig 18./19. Jh.)
Kinniburgh & Son (erw. 1826)
Kintzel, C. H. (Meister 1830-1845)
Klein, Johann Gottlieb (tätig 1. Viertel 19. Jh.)
Kleinfeldt, Johann (Meister in Elbing(Elblag 1690)
Kleinschmidt, Fritz
Klemm d.J., Carl Gottfried (Meister 1797, -1835)
Klinge, Johann Joachim (Meister 1751, -1781)
Klingling, Johann Abraham (Meister 1669)
Klingling, Johann Georg (Meister 1726, -1749)
Klint, Jan (1800-1872)
Klinth, Cyriakus (1540-1592)
Klose, Georg (?-1690)
Klott, Bartholomaeus (Meister 1702)
Knight, Robert (tätig letztes Viertel 18. Jh.)
Knight, Samuel (tätig Anfang 18. Jh.)
Koch I, Konrad
Koch I., Jacob
Koch II, Jacob (Meister 1583-1619)
Koch III, Jacob (erw. 1614-1630)
Koch, Gotthardt Diederich (Meister 1768, -1780)
Kochauf, Johann Christian (Meister um 1746, -1771)
Koepcke, Johann Caspar (Meister 1756, -1796)
Kohl, Abraham Gottlieb (Meister 1685, -1719)
Kooke, Johann Jacob (Meister 1760, -1804)
Kopes, Pavel (Bürgerin Reval/Tallin 1670, -1694)
Korpisch, Johann Christoph (Meister 1699, -1738)
Kozák (tätig Mitte 19. Jh.)
Kraetz, Carl Hinrich (Meister 1784, -1828)
Kraetz, Christoph Moritz (Meister 1734, -nach 1787)
Kraus, Johann Georg (tätig 2. H. 18. Jh.)
Krause, Carl Gottlob (Meister 1819-1852)
Krefti, Gotthelf Leberecht (Meister 1756-1802)
Kreide, Conrad (Meister in Wriezen 1779)
Kretschmer, Hans (Meister 1672, -1715)
Kripner, Adolph Wilhelm (Bürger  in Lübeck1835, -1900)
Kripner, Johann Jürgen Christian (Meister 1799, -1829)
Krische, George (Meister 1638, -1678)
Kroll, David (Meister in Marienburg/Malbork 1726)
Krumbügel I (Meister 1806, -1854)
Krumbügel II, Jochim Jacob (Meister 1774, -nach 1830)
Krumbügel, Jochim (Meister nach 1730, -1787)
Krämer, Christian (Meister 1800, -1849)
Krüger, Carl (Bürger in Ratibor/Racibórz 1846, -1888)
Krüger, Johann Gottlob (Bürger in Breslau/Wroclaw 1820, -1836)
Kugelmann, Gottfried (Bürger in Stettin/Szczecin 1773)
Kunst, Johann Ludwig (Meister 1755-1779)
Kunst, Johann Peter (Meister in Anklma 1707) 
Kupferschmidt d.Ä., Hans Lorenz (Bürger in Lübeck 1726, -1763)
Kupferschmidt, Abraham (Bürger in Reval/Tallin 1758-1797)
Köhler, Hans (Meister 1661, -1695)
Köhler, Johann Ernst (Meister 1742, -1798)
Königshafen d.J., Gottfried (Meister in Danzig/Gdansk 1731)
Körner, J. W. (19. Jh.)
Köster, Hinrich Ludolf (1708?-1763)
Kühlke, Hermann (19. JH.)
Kühn, Matthias (Bürger in Stolp/Stupsk 1757)
Meister (nach letztem Buchstaben eingeordnet)

Meister DRK (Sighisoara, 17. Jh.)
Meister GK (17. Jh.)
Meister GK (tätig in Kaschau/Kosice im 17. Jh.)
Meister GK (tätig in Schäßburg/Sighisoara im 17. Jh.)
Meister HK (Koop?, Meister wohl 1668)



Meister MK (tätig in Schäßburg/Sighisoara im 17. Jh.)
Meister TK (tätig in Schäßburg/Sighisoara im 17. Jh.)

L
Laffar, John (tätig 1. Viertel 18. Jh.)
Laforme, J. (19. Jh.)
Lagerwall, Petter (Meister 1739, -1747)
Lainé, François (Meister in Paris 1736)
Lake, Nikolas (tätig 1751-1781)
Lambrecht, Hans (Meister 1703, -1747)
Lammers, Johann Gottlieb (tätig in Danzig 1752-1798)
Lancaster, Alexander (tätig 1. Viertel 18. Jh.)
Lanckhaar, Johann Daniel (Bürger in Lübeck 1761, -1782)
Landsdown, William (tätig in Bristol um 1740)
Landsperger, Bartholomäus (?-1655)
Lang, Paul (Bürger in Brünn/Brno 1739, 1778)
Lange, Benjamin Gottlieb (Meister 1763, -1798)
Langer, Heinrich Frantz (Meister 1716, -1721)
Langford, John (erw. für London 1780)
Langton, John (tätig 2. Drittel 18. Jh.)
Langworthy, Lawrence (erw. für Exeter 1719)
Lanius, Johann Peter (tätig 18./19. Jh.)
Lansdown, William (erw. für Bristol 1840)
Laplace, Pierre (erw. für Château-du-Loire 1691)
Lauréaux, E. (tätig in Paris 1896-1905)
Lauw, Meister 1758, -1773)
Laveur, ? (tätig 1909-1958)
Lawrence, Edward (1. Viertel 18. Jh.)
Lawson, Daniel (tätig Mitte 18. Jh.)
le Keux, Peter (tätig 4. Viertel 18. Jh.)
Leach, Jonathan (18.Jh.)
Leach, Thomas (tätig 2. Drittel 18. Jh.)
Leapidge, Edward (tätig 1. H. 18. Jh.)
Lechner, J. A. (Hofzinngießer in Salzburg, Meister 1756, -1771)
Leclerc, Humbert (19. Jh.)
Lederer, Joseph (tätig 1773-1790)
Ledermayr, Hieronymus (Meister 1628, -nach 1669)
Ledermeyr, Caspar
Ledermeyr, Hans
Ledermeyr, Hans-Jacob
Ledermeyr, Hieronymus (Bürger in Linz 1627, erw. -1669)
Leffler, Melchior (tätig 1748.1791)
Lefèvre, Simon (erw. für Paris 1684)
Legatt, Richard (tätig in London nach 1722)
Lehmann, Isaak (Meister 1648, -1684)
Lehmann, Johann Wilhelm Meister 1766, -1779)
Leiche, Johann Christian (Meister um 1761)
Lemcke, Abraham (Meister in Elbing/Elblag 1701)
Lempf, Hinrich Diedrich (tätig 4. Viertel 18. Jh.)
Lempf, Johann Friedrich (Meister 1737, -1755)
Lentz, Johann Gottlieb (Bürger in Kolberg/Kolobrzeg 1788)
Leonhard, Wenzeslaus (Meister in Günzburg 1795)
Leschhorn, Johann Peter (Meister 1754?, 1788)
Letham, John (?-1756)
Lethard, James (tätig M. 18. Jh.)
Leutwein, Christian Philipp (?-1781)
Leveau, ? (tätig 1815-1840)
Leyding, Gilbert (Meister 1756, -1792)
Lichtenhahn, Hans (1587-1619)
Lichtenhahn, Matthäus (Bürger und Meister in Basel 1589)
Lichtenhahn, Stephan
Lichtinger, Ludwig (1855-1900)
Liebler, Jans (?) Jürgen (tätig 1670-1694?)
Liedel, Albrecht (tätig 1822-?)
Liedemann & Günther (Meister in Königsberg/Kaliningrad 1858)
Linde, Hans Jacob (Meister 1753, -1792)



Lindegrea, Daniel Henrik (2. H. 18. Jh.)
Lindsay, Greenhill (tätig 1. Viertel 19. Jh.)
Lindström, Zacharias (Bürger in Reval/Tallin 1804-1843)
Lipmann, Christoph (Meister 1771, -1788)
Lipp, Valentin Anton (Meister ca. 1756, -1810)
Little, Henry (tätig 2. Drittel 18. Jh.)
Loader, Charles William (tätig Ende 18. Jh.)
Locher d.Ä., Wilhelm (erw. 1615/1619, -wohl vor 1640)
Locker III, Hans Jacob (tätig 1740-?, -1756)
Lockwood, Edward (?-1819)
Loeffler, I. G. (Meister in Fürth 1831)
Logren, Carl (tätig in Falun 1750-1775)
Loibl, Stephan (erw. 1768-1787)
Loth, Carl Friedrich (Bürger in Plauen 1752, -1806)
Lowell, Robert  (tätig M. 18. Jh.)
Lukaffsky, Adam Heinrich (tätig 1757-1779)
Lukijanow, Andrei (tätig in Moskau/Moskwa um 1775)
Lunden, Peer Henrik Lundén (tätig 1797-1834)
Lusseau, I. (erw. für Tours 1759)
Luttere, Immanuel Gotthelf (1771-1842)
Lutz, Joseph Meister in Bömisch Leipa/Ceská Lipa 1795)
Löwe, Hans Friedrich (Meister 1761, -1806)
Löwe, Peter Hinrich (Meister 1803, -1848)
Lüders, Johann (Meister 1740, -vor 1771)
Meister (nach letztem Buchstaben eingeordnet)

Meister CL (erw. 1829-1835)
M

Maas, Georg Christoph (Meister 1703?, -1720)
Mackenzie, William (tätig Ende 18. Jh.)
Madame, Friedrich Ferdinand (?-1773)
Maier, Philipp Friedrich (1733-1786)
Makeiew, Wassili (tätig um 1750)
Makiow, Wassili (tätig um 1725)
Malmouche, Pierre (ew. für Mans 1747)
Mansrieder, Jacob (Meister 1683, -1724)
Manz, Hanz Rudolf (1771-1829)
Marchand, N. F. (erw. für Versailles 1737)
Marchionini, Peter (tätig 1803-1839)
Marckhardt, Johann Peter (Meister 1746, -1773)
Martin, Pierre (erw. für Paris 1720)
Martini, Gottfried (erw. für Libau/Lijepaja 1756)
Marx, Christoph Wilhelm (Meister 1773, -1828)
Marx, Johann Jacob (Meister 1752, -1783)
Massam, Robert (tätig 2. Drittel 18. Jh.)
Mathiessen, Friedrich (Meister 1802, -1822)
Matthew, Robert (tätig 1. Viertel 18. Jh.)
Matton, Kaspar (tätig in Karlsbad/Karlovy Vary um 1800)
Maxey, Charles Puckle (tätig M. 18. Jh.)
Maxwell & Co., Stephen (tätig in Glasgow um 1800)
Meakin d.J., Nathaniel (tätig 2. H. 18. Jh.)
Meckseper, Johann Christian (Meister in Hamburg 1738)
Meese, Johann Adolph (Meister in Altona 1760)
Meese, Peter (Bürger in Riga 1569, -1683?)
Meining, Joseph Bernhard (Meister 1756, -vor 1774)
Meinjohanns, Johann
Meinjohanns, Johann (tätig 1867-1911)
Meister (nach letztem Buchstaben eingeordnet)

Meister AM (tätig in Eger/Cheb um 1600)
Meister M
Meister MM (tätig in Eperies/Presov um 1700)
Meister PM
Meister WM? (Meister in Leutschau/Levoca 2. H. 18. Jh.)
Meister ZM

Meister der Musen-Platte
Meldt, Lukas (tätig 1701-1735)



Melly, Johann Anton (Meister 1730, -vor 1776)
Menna, Robert
Merckel, Hans Wilhelm (tätig 2. H. 17. Jh.)
Mergenthaler, Andreas (Meister 1596, -1635)
Mergenthaler, Andreas (Meister 1642-1701)
Merry, Martin (tätig in Dublin um 1825)
Mescheder, Anton (Meister ca. 1788, -1802)
Messier, Paul Philipp (Meister in Leutershausen vor 1732)
Metzel, Johann Siegfried (Meister in Wittstock 1772)
Meunier, Martin (19. Jh.)
Mewes d.Ä., Caspar (Meister in Parchim 1670, -1730)
Meyer III, Jürgen (Bürger in Celle 1667, -1704)
Meyer, Andreas Heinrich (Bürger in Celle 1731, -1771)
Meyer, George (Meister 1692)
Meyer, Gottlieb Wilhelm August (Meister 1762, -1786)
Meyer, Hermann Daniel (Bürger in Lübeck 1782, -1823)
Meyer, Jacob Hinrich (Bürger in Altona 1771)
Meyer, Johann Hermann (Meister 1802, -nach 1830)
Meyer, R. (erw. für Mitau/Jelgava bis 1862)
Michajlow, Iwan (tätig um 1795)
Milde d. J., Jacob (erw. 1436, -1484) 
Mister, Richard (?-1839)
Mitterbacher, Joseph Samuel (Meister 1786, -1805)
Moberg, Martin Gustaf (tätig 1777-1815)
Moll, Balthasar (Mitte 18. Jh.)
Monk, Joseph (tätig 3. Viertel 18. Jh.)
Moody, John Boucher (tätig 1. H. 19. Jh.)
Morane, P. (erw. für Paris 1875)
Morant, Laurent (tätig um 1700)
Morse, Robert (tätig Anfang 18. Jh.)
Mory & Sohn, Ludwig Robert
Moser, Roger (tätig Anfang 19. Jh.)
Moskowskoi (18. Jh.)
Mouceau, J. (erw. für Aix-en-Provence 1696)
Muhlert, J. P. (tätig 1791-1825)
Munday, Thomas (tätig 2. H. 18. Jh.) 
Mägebehr, Johann (?-1710)
Möller, Caspar Matthias (Meister 1740, -1769)
Möring, Johann Peter
Mühlenberg, Hilbert (tätig 1. Viertel 19. Jh.)
Müller, Balthasar Wilhelm (tätig 1781-1809)
Müller, Ernst Wilhelm Gregor (Meister 1825, -1854)
Müller, Georg Heinrich (Meister 1767, -1804)
Müller, Johann Peter Wilhelm (Bürger in Celle 1807, -1811)
Müller, Johann Reiners (1865-1929)
Müller, Oswald (erw. - 1747)
Müßiggang, Johann Gottlieb (Meister 1710, -1751)

N
Meister (nach letztem Buchstaben eingeordnet)

Meister ASN (tätig in Moskau/Moskwa um 1725)
Meister IN (tätig in Dorpat/Tartu im 16. Jh.)
Meister PN (tätig in Dorpat/Tartu im 16. Jh.)

Nadler, Eduard Ignatius (?-1881)
Naidul, Matthias (15. Jh.)
Nail, Michel (erw. für Calais 1745)
Nash, Edward (tätig in London 1. H. 18. Jh.)
Neaton, John (tätig in London 1. H. 19. Jh.)
Neef, Johann Georg (Meister 1770, -1802)
Neidhardt, Josef (tätig 1. H. 19. Jh.)
Nettlefold, William (18./19. Jh.)
Neubauer, Simon (Bürger in Braunsberg/Braniewo 1743)
Neuenkirchen, Jochim (Meister 1717, -1754)
Neumann, Carl Gottlieb (Meister 1774, -1795)
Neumann, Daniel (Meister in Stade16680)
Neumann, Johann Christoffer (Meister in Bergen 1776)



Newham, William (tätig in London 1. Viertel 18. Jh.)
Newman, Richard (?-1780)
Nicolai, Friedrich Wilhelm (Bürger in Neubrandenburg 1782, -1846)
Nielsen, Poul (Meister in Aarhus 1751)
Nierlse, Michael (Meister in Landsberg an der Warthe 1660-1741)
Nieröse, Melchior (Meister 1735, -1769)
Nikiforov, Nikolai (tätig in Moskau/Moskwa um 1725)
Nolde, Friedrich Wilhelm (1807-1867)
Norfolk, Richard (tätig in London 1736-1783)
Norén, Petter Samuelsson (tätig 1760-1797)
Noster, Carl Gottlob (Meister 1800, -1841)
Notaris, Johann Maria Elias (tätig in Iburg 3. Viertel 18. Jh.)
Nussmann, Anton (Meister 1812, -1824)

O
Meister (nach letztem Buchstaben eingeordnet)
Oechslin, Johann Alexander (1823-1870)
Oesterling, Carl Christoph Friedrich (1827-1857)
Oestmann d.Ä., Andreas (Bürger in Stettin/Szczecin 1756)
Ohrdorf, Johann Heinrich (Meister 1727, -1751)
Olding, Johann Heinrich (tätig in Sögel um 1862)
Onnecken, Johan Seben (1826-1917)
ORION (tätig um 1900)
ORIVIT (tätig 19./20. Jh.)
Ormiston, John (tätig in Dublin 3. Drittel 18. Jh.)
Osborne, John (tätig in London 1. H. 18. Jh.)
Osipow, Antip (tätig in Moskau/Moskwa 1765)
Osipow, David tätig in Moskau/Moskwa 1730-1745)
Osipow, Iwan (tätig um 1742.)
Osipow, Jakow (tätig in Moskau/Moskwa um 1750)
Otterer, Michael (Bürger in Riga 103-1646)
Otto, Jacob Hinrich (Meister 1750, -1784)
Öham d.J., Paulus (Meister in Nürnberg 1634, -1671)
Öham d.Ä., Paulus (Meister in Nürnberg 1634, -1671)
Öhlberg, Peter (tätig 1780-1812)
Ötzmann, Georg (Meister 1750, -1763)

P
Meister (nach letztem Buchstaben eingeordnet)

Meister AP (Tallin, erw. um 1600)
Meister GP (tätig in Moskau/Moskwa um 1730)
Meister IIP (tätig in Raab/Györ um 1728)
Meister IP (tätig Ende 17. JH.)
Meister IP (tätig in Moskau/Moskwa 1741-1762)

Page, Thomas (18. Jh.)
Pahlheydt, Johann (Meister in Mölln 1663)
Palisch d.Ä., Johann  Friedrich (Meister in Bautzen 1761)
Pamberger, Andreas (Meister 1656-1692)
Pamberger, Johann Ludwig (Meister 1683, -1708)
Pape, Andreas (Meister 1669, -1707)
Pape, Joachim Andreas (Meister 1728, -1753)
Pape, Johann Christoph (?-1882)
Parain, René (erw. für Paris 1726)
Parham, Benjamin (tätig in Plymouth um 1725)
Parker, Thomas (tätig Ende 18. Jh.)
Parr, Norton (?-1773)
Patience, Robert (tätig 2. Drittel 18. Jh.)
Pattinson, Simon (tätig 1. H. 18. Jh.)
Paxton, John tätig 1. Viertel 18. Jh.)
Pedder, Joseph (tätig 1. H. 18. Jh.)
Pelet d.J., Peter (Bürger in Königsberg/Kaliningrad 1792)
Pelet, Friedrich (Meister in Königsberg/Kaliningrad 1798, Marke ab 1810)
Pelletier, Louis (erw. für Paris 1720)
Perekislow, David Osipow (Meisten für der Zaren-Werkstatt ab 1737)
Peter, Hans (tätig 18./19. Jh.)
Peters, Friedrich Christian (1828-1882)
Petersen, Christoph Dietrich (tätig in Varel 1750-1782)



Petersen, Eva (tätig ab 1724, -1766)
Petersen, Hermann Wilhelm (Bürger in Reval/Tallin 1767, -1798)
Petersen, Hermann Wilhelm (Bürger in Reval/Tallin 1767, -1798)
Petersen, Nikolaus Ehring (Meister 1736, -1763)
Petitot, J. (tätig in Flavigny um 1693)
Petrow, Ustin (tätig in Moskau/Moskwa um 1732)
Pewes, Benjamini (Meister in Danzig/Gdansk 1701)
Pfeffer, Johann Leonhard (Meister 1738, -1781)
Pfeifer, J. P. (tätig in Wiener Neustadt Anfang 18. Jh.)
Pfister, Hans Bernhardt (Meister 1703-1749)
Pfretzschner, Hans (Meister 1645, -1679)
Pfundt, Franz (Bürger in Brünn/Brno 1699)
Phillips, Thomas (?-1849)
Phipps, William (tätig M. 18. Jh.)
Pilz, Traugott Friedrich August (Meister in Freiberg 1811-1843)
Pironneau, Jean (erw. für Paris 1726)
Pissavy, Pierre (erw. für Lyon 1850)
Pitteroff, G. C. (18. Jh.)
Pittroff, Joseph (18. Jh.)
Plagemann, Johann Christian (Bürger inAltona 1743, -1766)
Plagemann, Johann Wilhelm (Meister 1820, -1859)
Plas I, Johann Hinrich (1674-1724)
Plas II, Johann (Meister 1737, -1771)
PLas III, Johann Hinrich (Meister 1770, -1803)
Platzer, Joseph Stephan (Meister 1773)
Pohlmann, Christian Gottlieb (Meister 1730, -1766)
Poppe, Ludwig (1807-1852)
Popsen, Hans (Meister in Tondern/Tonder 1721)
Porteous, Robert (tätig 2. H. 18. Jh.)
Preissensin, Albrecht (Meister 1563, -1568)
Prell, Benedict (1716?-1787)
Press, Conrad (Meister 1735)
Press, Johann Christian (1779-1840)
Preuschoff, August Anton (Meister 1826, -1852)
Priddle, Samuel (tätig 2. H. 18. Jh.)
Prunsterer, H. Ch. (Meister 1676)
Pulb, Friedrich Menzo (Meister 1718?, -vor 1761)
Puleston, James (tätig Mitte 18. Jh.)
Purcell, Lawrence (tätig M. 18. Jh.)
Pye, Roger (tätig in London um 1740)
Pöck, Andreas (Meister 1725, -1749)
Pöllinger, Paulus (Bürger in Regensburg 1559, erw. -1578)
Pöömöller, Hinrich (tätig 1652-1699)

Q
Meister (nach letztem Buchstaben eingeordnet)

R
Meister (nach letztem Buchstaben eingeordnet)

Meister DPR (tätig in Kaschau 18. Jh.)
Meister DR (tätig in Schäßburg/Szegesvár im 17. Jh.)
Meister HR (tätig in Riga um 1650)
Meister ICR (tätig in Kronstadt/Brasov im 18. Jh.)
Meister IR (erw. für Haapsalu 1702)

Meister IR (Meister in Konstanz, ?-?)
Meister IR (tätig in Preßburg/Bratislava im 19. Jh.)
Meister MR (tätig in Preßburg um 1744)

Rabayet, Joseph (tätig in Clermond-Ferrand Ende 18. Jh.)
Rabe, Samuel Traugott (erw. für Löwenberg/Lwówek Slaski 1783)
Rabenberg, Johann (Meister in Detern 1842)
Rackl --> Bavaria
Raeder, Johann Ernst (Meister in Landsberg, Warte/Gorzów Wielkopolskie 1779-1798)
Rahncke, Peter G. (Meister 1846, -nach 1865)
Ramage, Adam (tätig Mitte 19. Jh.)
Ranck, Johann Gottfried (Meister in Königsberg/Kaliningrad 1756)
Randall, Charles (tätig in London um 1700)
Randall, Robert (tätig M. 18. Jh.)



Rathgeber, Josef (19. Jh.)
Rauscher, Johann Abraham (1705-1780)
Read, Isaac (tätig M. 18. Jh.)
Rechberger, C. 
Recken, Johann Friedrich (Meister in Pritzwalk 1757)
Reder, Johann Nikolaus (Bürger in Stralsund 1763, -1818)
Redáczy, Joseph (tätig in Ödenburg/Sopron 1782-1803)
Reese, Peter (Bürger in Reval/Tallin 1708, -1754)
Regeler, Anton Rudolph (Bürger in Altona 1757)
Reichel, Johann Carl Gottlob (tätig 1. H. 19. Jh.)
Reichenberger, Christoph (Bürger in Amberg 1652)
Reimpel, Johann Peter (Meister 1738, -1777)
Reinbacher, Simon (Meister in Graz 1803)
Reincke, Hans Christoph (Meister 1799, -1839)
Reinhard, Daniel Gottlob (Meister 1773, -1806)
Reinhardt, Jürgen Friedrich (?-1743)
Reitmayr, Johann Martin (Meister 1722?, -1770)
Remezow, Semen (tätig in Moskau/Moskwa um 1765)
Repin, Parfen (tätig in Moskau/Moskwa um 1775)
Reutlinger, Carl (Meister 1768, -1809)
Rhodes, Thomas (tätig 1. H. 18. Jh.)
Rich, William (tätig in Bristol um 1840)
Richter, Adolf Gottlob Christian Wilhelm (Meister 1838, -1849)
Richter, Johann Gottlob (Bürger in Celle 1814, -1830)
Richter, Martin (tätig in Ödenburg/Sopron 1732-1777)
Richter, Michael (tätig in Ödenburg/Sopron 1718-1732)
Ridder, Gideon (Meister 1591, -1626)
Riechen, P. (18. Jh.)
Rieck, Johann Joachim (Meister in Altona 1744)
Riedel, Anton (tätig 2. Drittel 19. Jh.)
Rieder, Johann David (1674-1752)
Rieter, Jacob (tätig in Winterthur 1750-1796)
Righton, Samuel (tätig in London ca. 1732-1743)
Rigolier (tätig in Paris 1825-1830)
Risspler, Ezechias (Meister 1685, -1713)
Rittner, Johann Peter (Meister in Altdorf 1806)
Rixi, Tomás (Meister in Prag/Praha 1760)
Roberts, Philip (tätig 2. Drittel 18. jh.)
Robinson, Christopher (?-1759)
Rodemacher, Andreas (Meister in Husum 1811)
Roesler, Ernst Hinrich Gotthelf (Meister in Zittau 1825)
Roesler, Johann Gottlob (Meister 1773, -1802)
Roessler, Carl Wilhelm (Meister in Bautzen 1819-1861)
Roeyer, Jan Peters
Rogers, John (tätig 1. H. 18. Jh.)
Rogers, Philip (tätig Anfang 18. Jh.)
Rohrlach, Christian (tätig 4. Viertel 17. Jh.)
Rokus, Görgen (tätig in Stockholm 1726-1759)
Rollet, M. (erw. für Dijon 1743)
Rolt, John (tätig 1. Viertel 18. Jh.)
Ronstadt, Johann Bernhard Christoph
Ronstadt, Johann Bernhard Christoph (1812-1860)
Ronstadt, Theodor (1786-1837)
Roos, Sven Bengtsson (tätig in Göteborg 1768-1802)
Ross, Andreas (Meister in Ohlau/Ohlawa1675?, -1718)
Roth, Christian (Stockholm 1722-Nürnberg 1807)
Rothe, Johann Gottfried (Meister 1736, -1789)
Rothe, Johann Gottfried (Meister 1767, -1804)
Rowell, William (tätig 1. H. 18. Jh.)
Ruckert, Martin (Meister in Würzburg 1821-1853)
Rundquist, Mathias (tätig in Karlskrona 1778-1820)
Rupprecht, Isaak (tätig in Augsburg 1652-1679)
Ruprecht I., Sebald (Meister 1712)
Ruprecht II., Sebald
Ruprecht III., Sebald (erw. -1776)



Ruprecht, Christoph (Meister in Augsburg 1718)
Ruprecht, Jakob (Meister vor 1631)
Röckl, Martin (tätig in Eichstätt 1. H. 18. Jh.)
Röder, Nicolas (tätig in Budapest 1698-1712)
Röderer, Johann Franz (Meister 1707, -um 1750)
Röders, Albrecht
Röhrdanitz, Nicolaus (Meister 1717, -1748)
Rösler; M. (1596-1635)
Rössler, d.Ä., Michel (Meister 1696, -1635)
Rötter, Johann Caspar (Meister in Innsbruck 1742-1809)
Rückert, Johann Georg (18. Jh.)
Rühle, Christoph (Meister 1709, -1742)
Rümpher, Aarandt (16. Jh.)

S
Meister (nach letztem Buchstaben eingeordnet)

Meister CBS (erw. für Reval/Tallin um 1765)
Meister DS (tätig in Hermannstadt/Sibiu um1746)
Meister HS (tätig in Klausenburg/Cluj im 17. Jh.)
Meister HS (tätig in Narva um 1706)
Meister JS (tätig in Arensburg/Kingisepp im 17. Jh.)

Sadler, Robert (tätig in Newcastle-upon-Tyne 1730-1780)
Saedler, Johann Carl Daniel (Bürger in Dorpat/Tartu 1789, -1810)
Sagemüller, Johann Anton (Meister1807, -1839)
Salina & Cie. (tätig 1857-1865)
Saltzer, Lajos (tätig 1826-1877)
Salver, Alois (Meister 1791, -1832)
Samain, Louis Gabriel (tätig in Montargis (F) um 1766)
Sanders, Simon (tätig in Langtree um 1700)
Sandig, Hans Jacob (Bürger in Wien 1679)
Sargent,  François (erw. für Avallon 1730)
Sartorius, Gianbattista (19. Jh.)
Savage, Silvester (tätig 1788-1827)
Scattergood, Thomas (18. Jh.)
Schaefer I, Johann Michael (Meister in Ansbach 1750-1785)
Schafkewitz, Gustav Wilhelm (?-1802)
Schalch III; Johann Conrad (1764-1826)
Schalch IV, Johann Conradt (1801-1849)
Schamberger, Gottlieb Benjamin (1872?-1823)
Scharning d.J., Johann (Meister 1690, -1731)
Scharp, Johann Heinrich (erw. ab 1740)
Schelling, Stephan (Meister 1716?, -1765)
Scherf & Co., W. (Marke auf OSIRIS, 19./20. Jh.)
Scherffenberg, Peter (Meister in Flensburg 1734)
Scherfig, Christian Gotthold (Meister in Zwickau 1780)
Scheymann, Georg (Meister 1735, -1775)
Schick, Melchior
Schiernprant, G. (16. Jh.)
Schiller, Heinrich Samuel (tätig 2. H. 18. Jh.)
Schimmer, Franz (Bürger in Wien 1761)
Schine, Jac.
Schirmer d.J., Hans Jacob (1657-?)
Schirsand, I. A. (18. Jh.)
Schlapsy d.Ä., Johann Hinrich (Bürger in Hamburg 1722, -1749)
Schlegel, Tobias (?-1672)
Schlichting, Johann Heinrich Friedrich (Meister in Bützow 1850)
Schlicker, Johann (Meister in Hamburg 1743)
Schlicker, Johann Hermann (Meister 1777, -1810)
Schlör d.Ä., Christian Heinrich (Meister 1793?, -1837)
Schlüter, Jochim (Meister 1718, -nach 1730)
Schmauß, Georg (Meister 1578-1639)
Schmedes, Joseph Mauritz (1747-1801)
Schmelcke, August Wilhelm (Meister in Hamburg 1844)
Schmidt d.Ä., Frantz Caspar (Meister 1733, -nach 1766)
Schmidt, Claus (Bürger in Riga 1690-1710)
Schmidt, Gideon (Bürger in Reval/Tallin 1647-1682)



Schmidt, Gunder Pedersen (erw. in Odense 1725)
Schmidt, John (erw. für Koge (DK) 1674)
Schmidt, Joseph (tätig 1. H. 19. Jh.)
Schmitz, Johann Caspar (Meister 1817, -1837)
Schnewli, Hans Conrad (tätig in Stein am Rhein 1734-1768) 
Schnude, Friedrich Jacob Philipp
Scholl KG
Scholl, Eduard
Schorrer, Johann David (erw. für Nürnberg 1817-1846)
Schrader, Ludwig Wilhelm (Meister 1849, -1886)
Schramel, Christoph (Meister in Brünn/Brno 1750)
Schrick, Andreas (tätig in Ödenburg/Sopron 1693-1730)
Schrot d.J., Johann Gottlieb (Meister in Grimma 1749) 
Schröder, Gottfried Jacob (Bürger in Celle 1829, -1880)
Schröder, Heinrich Ernst (Meister 1776, -1813)
Schröder, Jochim Hinrich (Bürger in Stralsund 1720)
Schröder, Johann Friedrich (Meister in Horneburg 1767)
Schröder, Johann Georg (Meister in Neuruppin 1807)
Schubert, Christian Gottlieb (Meister in Bernstadt/Bierutów 1735)
Schubert, Daniel (Meister in Angermünde 1706)
Schubert, Julius
Schuh, Jochim (Bürger in Reval/Tallin 1613)
Schulte Hinrich (Meister 1661, -1676)
Schulte III, Jochim (Meister 1694, -1736)
Schulte, Johann Gerberhard (1673-1741)
Schultz, Johann Christoph (Meister in Havelberg 1801)
Schultz, Lorentz (Meister in Libau/Lijepaja 1711-1755)
Schultz, Samuel Friedrich (Meister 1738, -1771)
Schultze, Johannes Albertus (Bürger in Breslau/Wroclaw 1735, -1770)
Schumacher, Jacob Heinrich (Meister 1721, -1777)
Schumacher, Peter (Meister in Demmin 1767-1772)
Schwartz d.Ä., Melchior (Bürger in Görlitz 1651, -1703)
Schwarz, Carl Friedrich (Meister 1765, -1806)
Schweder, L. H. (Meister 1740, -1764)
Schween, Claus Peter (Meister in Altona 1831)
Schweizer, Adam S. (19. Jh.)
Schweizer, Babette
Schweizer, Wilhelm
Schwinger, Peter Georg (Meister 1721, -1744)
Schünemann, Johan (tätig 1665-1692)
Schünemann, Johann Heinrich (Meister 1698, -1711)
Schütt d.J., Michael (Meister in Elmshorn 1765)
Schütz, August Wenzel Ferdinand (Meister in Wismar 1843)
Seatchard, Robert (?-1766)
Seawell, Edward (tätig 4. Viertel 18. Jh.)
Seel I, Hermann (Meister in Elberfeld 1777-1852)
Seger, Georg (1622-1647)
Seidel, Anton Ludwig (Meister 1830, -um 1865)
Seiff, Joseph (Bürger in Wasserburg 1795-1818)
Seiffert, Carl Wilhelm (Meister 1808, -um 1840)
Seitz, Georg Stephan (Meister 1745, -nach 1772)
Sellon, John (tätig M. 18. Jh.)
Senb, Jochim (Tätig in Reval/Tallin 1680-1710)
Setzer, Joseph Heinrich (1768-1802)
Seybold, Carl August (Meister in Großenhain 1765)
Seybold, Carl Friedrich (Meister in Dresden 1795)
Seymour & Son, W. (tätig Anfang 19. Jh.)
Sharrock, Edmund (tätig 2. Viertel 18. Jh.)
Shaw, John (tätig 1760-1778)
Shephard, Nicholas (18. Jh.)
Shirley, James (tätig 1818-1840)
Shorey d.J., John (tätig M. 18. Jh.)
Sibern, Johann Georg (Bürger in Wien 1729)
Sidey, Edward (tätig in London um 1773)
Sieben d.J., Jürgen (Bürger in Lübeck 1750, -1793)



Siefken, Johann Diedrich (tätig 1. H. 19. Jh.)
Siefken, Johann Friedrich (1841-1917)
Siercks, Alexander (Meister 1759, -1783)
Silov, Gustav (tätig 1846-1875)
Sjöberg, Jonas (tätig 1743-1763)
Skobnikow, Iwan (tätig in Moskau/Moskwa um 1725)
Skwarzow, Wassili (tätig in Moskau/Moskwa um 1765)
Smith, George (tätig 1. Viertel 18. Jh.)
Smith, Henry (1. H. 18. Jh.)
Smith, John (tätig in Edinburgh um 1730)
Smith, William (erw. für London 1732)
Sommer, Johann Jürgen (Meister 1768, -1797)
Sommerauer, Hans Felix (?-1714)
Spackman & Co., Joseph (tätig in London um 1785)
Spackman & Grant (tätig 1. Viertel 18. Jh.)
Spateman, Samuel (?-1768)
Spatz I, Hans (?-1641)
Spatz II, Hans (Meister 1630, -1670)
Spatz, Zacharias (Meister 1661, -1713)
Speiser, Johann Friedrich (1803-1882)
Sperling, Hans Michelsen (Meister in Kopenhagen/Kobenhavn 1782)
Spieske I, Hermann Anton Diedrich (Meister 1767, -1809)
Spiess, Adam Gottlieb (?-1821)
Spiess, Johann Carl Meister 1778, -1802)
Spock, Matheus (?-1808) 
Spohnholtz, Friedrich Eckhard (Meister 1786, -1811)
Spörl, Jacob (Meister 1684, -1729)
Stadler, Leopold (tätig in Budapest 1805-1835)
Staehle, Alexander (1803-1886)
Stahlström,  Bengt (tätig in Kalmar (S) 1742-1765)
Stammann, Peter Rudolf David
Stanton, Robert (?-1842)
Starck, Matthäus (Bürger in Neuötting 1798)
Stark , Hans
Staudinger, Joseph (Bürger in Klagenfurt 1813)
Steevens, James (tätig M. 18. Jh.)
Steger, Lorentz (Meister 1728, -1756)
Steinforth, Heinrich Christian (Meister in Zwischenahn 1842)
Steinhardt, Conrad Ludwig (Meister 1755, -1798)
Steinmöller d.J., Christoph Diederich (Meister in Altona 17^66)
Stelling, Tiedemann Hinrich (Meister 1789, -1815)
Stenzel, Gottfried (Meister 1770, -1795)
Stickler, Henrik Philip (tätig 1813-1851)
Stier I, Johann Sebastian (Bürger in Reval/Tallin 1720, -1767)
Stier II, Johann Sebastian (Meister 1744, -1779)
Stier, George (Meister 1763, -1781)
Stiete, Bartholomäus (Meister 1736, -1766)
Stopr, Georg Friedrich (tätig in Prag/Praha um 1700)
Stoy, Sebald (tätig in Nürnberg 1. Viertel 17. Jh.)
Stretti, Johann Jacob (Meister in Cilli/Celje 1793)
Strobach, Anton David (Bürger in Braunsberg/Braniewo 1776, -1793/94)
Strüwe, Hermann Andrian (?-1758)
Sturm, Georg
Stücker, Johann Wilhelm (18. Jh.)
Surd, Johannes (tätig M. 17. Jh.)
Swift, William Cornelius (?-1832)
Sypts, Jan (18. Jh.)
Syren, Gabriel (Meister in Frankfurt/M. 1727)
Söderberg, Magnus (Meister in Stockholm 1716-1748)

T
Meister (nach letztem Buchstaben eingeordnet)

Meister CBST (tätig in Schwyz Ende 17. Jh.)
Meister CMPT (tätig in Moskau/Moskwa im 18. Jh.)
Meister LT (erw. für Reval/Tallin 1600)

Tardif, Jean (erw. für Paris 1716)



Tardy, Jean (tätig inr Paris um 1716)
Taylor, William (tätig 4. Viertel 18. Jh.)
Temple & Reynolds (tätig 1. H. 19. Jh.)
Tepper, Esaias (Meister 1557, -1602)
ter Wee, Klaas (Bürger in Aurich 1849, -1897)
Tetzlaff, Gottfried Samuel (Meister 1843?, -1866)
Teufel, Johann Georg (Meister 1756, -1782)
Thieme, Christian August (Meister 1776, -?)
Thier, B. H. (19. Jh.)
Thier, Christian Bitter (tätig in Dortmund ab 1763)
Thier, Wilhelm Heinrich (1767-1822)
Thomas, Johann Michael (Bürger in Pernau/Pärnu 1751-1761)
Tiarks I., Johann Hinrich (1723-1804) 
Tiarks, Caspar Heinrich (Bürger in Jever 1797, -1843)
Tidmarsh, Ann (tätig in London 2. Viertel 18. Jh.)
Tiedemann, Daniel Hinrich (Bürger in Lübeck 1804, -1848)
Tiedemann, Diedrich Hinrich (Bürger in Lübeck 1835?, -1850)
Tiedemann, Hinrich (Meister 1776, -1812)
Tietze, Reinhold Christoph H. (Meister 1820, -1854)
Timmermann d.J., Johann Matthias (Meister 1751, -nach 1776)
Timmermann d.Ä., Johann Matthias (Meister in Hamburg 1744)
Timmermann, Jacob (Meister 1722, -1759)
Tock, Daniel (Meister 1721, -1750)
Tonkin, Mathew (tätig Mitte 18. Jh.)
Townsend & Compton (tätig in London 2. Hälfte 18. Jh.)
Townsend & Griffin (tätig in London 1777-1801)
Townsend --> Compton & Townsend
Townsend, John tätig in London 2. H. 18. Jh.)
Traber, A. (tätig in Luzern 2. H. 17. Jh.)
Trafimow, Petr (tätig in Moskau/Moskwa um 1742)
Trembleau, Eberhard (?-1843)
Trepetow (tätig in Moskau/Moskwa um 1765)
Treyer, Carl Frederik (tätig in Uppsala 1752-1769)
Trillhaas, György (tätig in Miskolc 1800-1844)
Trippe, Dietrich Jacob (?-1786)
Trost, Ludolf Hinrich (Meister in Schleswig 1778, Marke ab 1781)
Tränckner, Adam Samuel (Meister 1742, -1772)
Tschemezaw, Iwan (tätig in Moskau/Moskwa um 1785)
Turberville, Daubeny (tätig in London 1. H. 18. Jh.)

U
Meister (nach letztem Buchstaben eingeordnet)
Ubly, John (tätig in London M. 18. Jh.)
Uebelin II, Niklaus (tätig 1. H. 18. Jh.)
Ullrich, Johann Joachim (Meister in Rendsburg 1776)
Unold d.Ä., Georg Paul (1777-1854)
Utin, André (Meister in Vevey 1736)
Uven, Menke Berends (19. Jh.)
Uven, Uve Willems Aden (1745-1833)

V
Meister (nach letztem Buchstaben eingeordnet)
Vahle, Eberhardt (Bürger in Celle 1737, -1755)
Vahle, Jacob Christoph (Meister 1760, -1776)
Vahle, Rudolph (Meister 1765, -1775)
van Ameren I, Jan
van Ameren, Alderk
van Ameren, Freerk (19. Jh.)
van Ameren, Philipp Herlyn (Meister 1842, -1877)
van den Bogaard, F. (19. Jh.)
van der Linden, Michel (Bürger in Reval/Tallin 1777, -1742)
van Doorn, P. (tätig in Utrecht)
van Eck, Adrian (erw. 1565-1600)
van Mekelenborg, Berend (?-1834)
Varido (tätig in Paris 1909-1958)
Vaughan, John (?-1807)
Veil, Jacob Friedrich (Meister in Schorndorf 1833, -1850)



Vetterle, Johannes (Meister in Landsberg 1765?-1790)
Villers & Wilkes (tätig in Birmingham Anfang 19. Jh.)
Vogel, Christian Heinrich (Meister 1769, -1822)
Vogl, Hans Caspar (Bürger in Wien 1705)
Vogler, Johann Nepomuk (Meister in Konstanz 1783)
Vogt, Johann (1480-?)
Vogt, Johann (1480-?)
Vogt, Peter Hans (?-1648)
Voigt d.Ä., Johann Frantz (18. Jh.)
Voigt, Carl (Meister 1809, -1865)
Voigt, Cord (2. Drittel 19. Jh.)
Voigt, Johann Christoph (Meister 1767, -1790)
Voigt, Johann Heinrich Wilhelm (Bürger in Oldenburg 1848, -1891)
Volckmar, Henrich Christoffel 
Volckmar, Johann Philipp
Volckmar, Johann Philipp (erw. in Siegen um 1763)
von der Burg, Johann Christoph (Meister 1743, -vor 1792)
Voss d.J., Johann (Meister in Rostock 1745)
Vösthoff, Andreas (Meister 1673, -1726)
Vösthoff, Olrik (Meister in Rostock 1708-1723)

W
Meister (nach letztem Buchstaben eingeordnet)

Meister HMW
Meister IW (erw. für Haapsalu 1770)
Meister PW

Wacke, Amand (18. Jh.)
Wadel d.J., Caspar (Meister 1656, -1706)
Wage, Johann Caspar (Meister 1740, -1765)
Wagener, Johann Wilhelm (Meister 1795, -1821)
Wagner, Johann Friedrich (Meister 1749, -vor 1816)
Wagner, Johann Wilhelm
Waldis, Borchart (Meister 1526-1537, -1557)
Waldner, Christoph (tätig in Mulhouse 1757-1827)
Walker, William (tätig in London Ende 18. Jh.)
Waller, Robert (tätig 4. Viertel 18. Jh.) 
Wardrop, J. & H. (tätig 1800-1840)
Wasiljew I, Stepan (tätig in Moskau/Moskwa um 1730)
Wasiljew III, Stepan (tätig in Moskau/Moskwa um 1745)
Wasiljew, Iwo (tätig in Moskau/Moskwa um 1725)
Wasiljew, Jow (tätig in Moskau/Moskwa um 1725)
Wassermann, Ernst Matthäus (Meister 1786, -1831)
Watkins, William (tätig in Bristol und Brecon 1. H. 18. Jh.)
Watson, Joseph (tätig 1.Viertel 18. Jh.)
Watts & Harton (tätig um 1810-1860)
Weber d.J., John (tätig in Barnstaple 1680-1735)
Weck, Ferdinand Thomas (Bürger in Breslau/Wroclaw 1809-1835)
Wehling d.J., Christian (Meister 1694, -1773)
Weigang, Samuel (tätig 1778-1793)
Weilhammer, Georg Ferdinand (Bürger in Salzburg 1720, -1749)
Weise, Paul (?-1591)
Weise, Paul (erw. 1558, -1594?)
Weiss, Adolf
Weiss, Jacob Heinrich (Meister 1827, -1882)
Weiß, Jochim (Bürger in Reval/Tallin 1657)
Weiß, Johann (Bürger in Reval/Tallin 1682, -1727)
Welling, Jacob Christian (Bürger in Dorpat/Tartu 1755, -1773)
Wellmann, Hinrich Gottfried (Meister 1777, -1817)
Werlin, Johann (1752-1799)
Werlin, Johann Matthäus (Meister 1744, -1777)
Werlin, Johannes Jonas (Meister 1732, -1790)
Werner, George Adam (Meister in Friedeberg/Strzelce Krajénskie 1741)
Werrenrath, Johan Frederik (tätig 1847-1900)
Werwizgi, Johann (Meister in Raab/Györ 1755-1788)
Wesman, Carl (tätig in Stockholm 1757-1772)
Westphal, Jochim Andreas Wilhelm (Meister 1813, -1843)



Weygang I, August (tätig in Öhringen 1726-1885)
Weygang II, August (tätig in Öhringen 1885-1919)
Weygang III, August (1919-?)
Weygang, Carl (tätig M. 19. h.)
Wharram, Ralp (tätig in London 2. H. 18. Jh.)
Wharton, Arthur (18. Jh.)
White, Philip (tätig in London 4. Viertel 18. Jh.)
White, William (tätig in London 2. H. 18. Jh.)
Whittle, Francis (tätig in London 1. H. 18. Jh.)
Wick, Bernhard (Meister 1721, -1747)
Widtmann, Benedict (Bürger in Regensburg 1691, -1739)
Wiedamann, Adam Friedrich (Meister in Regensburg 1821, -1860)
Wiedamann, Eugen
Wiedamann, Richard W. (1905-?)
Wiemann, F. Anton (19. Jh.)
Wiggin, Abraham (tätig in London 1. H. 18. Jh.)
Wightman, William (tätig in London 2. H. 18. Jh.)
Wildner d.J., Heimeran (erw. 1559-1565)
Wildner, Johann George (Meister 1732?, -1768)
Wildt d.J., Hans (Meister in Joachimsthal/Jáchymov 1583)
Wildt d.Ä., Hans 
Wiliams, John (tätig in London 1. H. 18. Jh.)
Willhöfer, Johann Leonhard (tätig in Erlangen 1831-1868)
Willkomm, Gottfried August
Willshire, Thomas (tätig in Bristol Ende 18. Jh.)
Willshire, W. & W. (tätig in Bristol um 1800)
Winckler, Johann Georg (?-1874)
Winckler, Joseph (Meister 1763, -1775)
Wincler, Johann Friedrich Carl (Meister 1837, -1845)
Wingod, Joseph (18. Jh.)
Wingot, John (?-1784)
Winkler, R. G. P. (?-1910)
Winter, George (tätig in London 1. H. 18. Jh.)
Wirtz II, Andreas (1767-1813)
Wirz, H. (Meister 1634, -1665)
Wirz, Salomon (Meister in Zürich 1766, -1815)
Witter, Erich (Meister 1698, -1721)
Witter, Johann Jacob Jürgen (Meister 1745, erw. -1753)
Wittoop, P. (1843-1878)
Wittorf, Peter (Meister 1843, -1878)
Wohlers, Gerhard (Meister 1754, -1780)
Wohlers, Jochim (Meister 1752, -1791)
Wolf d.J., Franz Ludwig (Meister in Bischofswerda 1846)
Wolf, Christoph (Meister in Elbing/Elblag 1712, -1736)
Wolff, Jacob (Bürger in Dorpat/Tartu 1751, -1754)
Woock, Christopher (Bürger in Anklam 1721)
Wood & Hill (tätig in London Ende 18. Jh.)
Wood & Mitchell (tätig 1. H. 18. Jh.)
Wood, Henry (tätig in London 2. H. 18. Jh.)
Woodeson, John (tätig in Chipping Wicomb 1. Viertel 18. Jh.)
Woods, Samuel (tätig in Waterford 1820-1840)
Wright, Alexander (18. Jh.)
Wright, John (erw. für London 1717)
Wright, Richard (tätig in London 1. Viertel 18. Jh.)
Wright, William (tätig in London 2. H. 18. Jh.)
Wullf, Johann Hinrich (tätig in Eutin 2. Drittel 18. Jh.)
Wynn, John (tätig in London 3. Viertel 18. Jh.)
Wölfel, Michael Gottlob (Meister 1752, -1784)
Wüger IV, Andreas (Meister in Steckborn 1777)

X-Z
Meister (nach letztem Buchstaben eingeordnet)

Meister MZ
Yates, James (tätig 1800-1840)
Yates, Richard (tätig in London 1772-Anfang 19. Jh.)
Yates, Richard (tätig um 1785, Marke auf Yates & Shoreditch)



Zaharow, Andrejan (tätig in Moskau/Moskwa um 1742
Zamponi II, Joseph Andreas (Meister 1792, -1837)
Zamponi, Anton (tätig in Wiener Neustadt 1818-1837, danach bis in die 1860er Jahre 

in Mariazell)
Zatzer, Hans (Meister 1587, -1618)
Zeitler, Georg Nicolas (Meister in Bayreuth 1844)
Zeller, Johann Bernhard Anton (1797-1842)
Zels, Gottfried (Meister in Wien 1756)
Zimm, Franz Ludwig (tätig in Wien Mitte 19. Jh.)
Zimmermann, Johann Gottlob (tätig in Debreczin/Debrecen nach 1822)
Zint & Co.
Zotow, Iwan (erw. für Moskau/Moskwa 1775)
Zweifel, David (1767-1818)
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Zinn
Bremer Mankgut (= 20-28,6% Blei)
Cölnische Probe (= 14,3% Blei)
Faulzinn (= hohe Beimischungen)
Feinzinn (mind. 99,9% Zinn) [nicht: Lauterzinn, nicht: Silberzinn]

Baumzinn
Englischzinn [nicht: purgiertes Zinn]
Rose-Zinn (= elektrolytisch gewonnenes Z. der Metallges. AG)

Halbgut (50% Zinn, 50% Blei)
High-grade-Zinn (99,85% Zinn)
Hüttenzinn
Klarzinn
Münster`sches Pauluszinn [nicht: Dülmener Viktorszinn] (= 22,22% Blei)
Nürnberger Probe/Reichsprobe (= 10% Blei) [nicht: Probe zum Zehnten]
Reinzinn

Lammzinn (= elektrolytisch gewonnenes dän. Zinn)
Rosensches Metall (= Zinn, Blei, Wismuth)
Standard-Zinn (99,75% Zinn)
Stralsunder Menggut (= 25% Blei)



Metallbearbeitungs-Technik
Anblasen (= Zusammenlöten von Zinnteilen)
Angießen, angegossen
Blech
Bossierung, bossiert
Brünierung, brüniert
Bürsten, gebürstet
Draht
Emaillierung, emailliert
Fehlguß
Filigran
Flechelung, geflechelt [nicht: Flächelung, nicht: geflächelt, nicht: Tremblieren, nicht: 

trembliert]
Fließpressung, fließgepreßt
gedrückt
gehämmert
gelötet
genietet
gerauht
geschlagen [nicht: Hammerarbeit]
geschmiedet
getrieben
Glasur, glasiert (z.B.mit Zinndioxid)
Glühfrischen, glühgefrischt

Kaltschrecken, kaltgeschreckt
Granulation, granuliert
Gravur, graviert

Flächeln, geflächelt [nicht: Flecheln, nicht: geflechelt]
Guß, gegossen

Druckguß
Hartbleiguß
Schleuderguß
Sturzguß
Zinkdruckguß

Körnung, gekörnt
Lackbemalung, lackbemalt
Metallgewebe
mt Eisenkern
Nachbearbeitung, nachbearbeitet (nach dem Guß)

Gußnaht entfernt
Gußzapfen abgeschlagen

Niello, nielliert
Patinierung, patiniert [nicht: verniert]
Polieren, poliert
Pressen, gepreßt
profiliert
Relief, reliefiert (-> Auflagendekor)
Schmelzen
Stanzung, gestanzt
Tauschierung, tauschiert (= Metallintarsie)
Tordierung, tordiert

durch Guß imitierte Tordierung
echte Tordierung

Treibarbeit, getrieben [nicht: Treibverzierung, nicht: Situlenkunst; nicht: Toreutik]
Auftiefen, aufgetieft
Aufziehen, aufgezogen
Planieren, planiert
Prellen, geprellt

Vergoldung, vergoldet [nicht: doré, nicht: ormolou]
Gold-Plattierung, goldplattiert
Haftungs-Vergoldung, haftungsvergoldet
Tingierung, tingiert

verlappt
Versilberung, versilbert

Haftungs-Versilberung, haftungsversilbert



Silber-Plattierung, silberplattiert
Tingierung, tingiert

Verzinkung, verzinkt
verzinnt [nicht: tinplate]
Verzinnung, verzinnt [nicht: tinplate]

Damaszierung, damasziert
Ziselierung, ziseliert
Ätzung, geätzt



Metall-Stempel/Punzierung/Punze
Beschauzeichen
Besitzer-Marke
Bildsymbol-Marke

Buchstaben-Marke
Ligatur-Marke

Gegenstands-Marke
Ankermarke
Bienenkorb-Marke
Bischofsstab-Marke
Glockenmarke
Hammerhand-Marke
Hammermarke
Handmarke
Kannenmarke
Kreuzmarke
Kronenmarke
Radmarke
Schlüsselmarke
Schwertermarke
Tormarke
Turmmarke
Waagenmarke
Zirkelmarke

Gestirn-Marke
Mond-Marke
Sternenmarke

Personen-/Personifikations-Marke
Engelmarke
Fortuna-Marke
Handschlagsmarke
Justitia-Marke
Reitermarke
Rittermarke

Pflanzenmarke
Baummarke
Blumenkranz-Marke
Blumenstrauß-Marke
Bourbonenlilien-Marke
Distelmarke
Rebenmarke
Rosenmarke
Tudorrosen-Marke
Ährenmarke

Tiermarke
Adlermarke
Bienenmarke
Einhornmarke
Fischmarke
Hasenmarke
Hirschmarke

Geweihmarke
Igelmarke
Lammmarke
Löwenmarke
Muschelmarke
Pferdemarke
Stiermarke
Vogelmarke

Hahnmarke
Pelikanmarke

Wappenmarke
Exportstempel
Feingehalts-Stempel

Britannia-Stempel



Karat-Stempel
Sterling-Stempel

Foreign-Stempel
Garantie-Stempel
Gegenstempel
Hausmarke
Hersteller-Stempel
Importstempel
Jahresstempel

Jahres-Buchstaben
Jahreszahl-Stempel

Krönungsstempel
Meistermarke
Plt-Stempel/ Pl-Stempel
Probegehalts-Stempel
Prüfungsamt-Stempel [nicht: Wardeinstempel]
Qualitäts-Marke
Register-Stempel
Silberhochzeits-Stempel
Stadtmarke
Steuerstempel



SHT-Zinnsammler
Slg. A. Bleibinhaus, München
Slg. A. Ganz, St. Niklausen
Slg. A. J. G. Verster, Amsterdam
Slg. Adalbert von Lanna, Prag
Slg. Adolf Hengeler, München
Slg. Albert Figdor, Wien
Slg. Alfred Ritleng, Straßburg
Slg. Carl Nestel, Stuttgart
Slg. Carlos Vallin
Slg. Carlos Vallin, Barcelona
Slg. de Ridder, Frankfurt
Slg. Edouard Audéoud, Genf
Slg. Eduard Kahlbau, Stuttgart
Slg. Edwin Oppler, Hannover
Slg. Eva Plickert, München
Slg. Ewald von Kleist, Zürich
Slg. Ferdinand Günther-Prestel, Frankfurt/M.
Slg. Flasshaar
Slg. Fritz Arndt, Oberwartha
Slg. Fritz Bertram, Lichtenwalde
Slg. G. J. Leonhardt, Laren
Slg. G. von Volckamer, München
Slg. Gebr. Heinrich und Reinhold Kirsch, München
Slg. Georg Hirth, München
Slg. Germain Bapst, Paris
Slg. H. J. E. van Beuningen, Rotterdam
Slg. Hans Demiani, Leipzig
Slg. Heinrich Gläntzer, Bielefeld
Slg. Hugo Helbing, München
Slg. J. und Gustav Bossard, Luzern
Slg. Julius Zöllner, Leipzig
Slg. Kahlbaum, Berlin
Slg. Karl Kratzenberger, Berlin
Slg. Karl Moeser, Innsbruck
Slg. Karl Ruhmann, Wildon (Steiermark)
Slg. Kodella, Graz
Slg. Konsul J.
Slg. List, Magdeburg
Slg. Ludwig Mory, München
Slg. Max Kuppelmayer, München
Slg. Otto Wessner, St. Gallen
Slg. P. J. Manz, Stuttgart
Slg. Richard Huber, Reichenberg (Sachsen)
Slg. Robert M. Vetter, Wien
Slg. Roman Abt, Luzern
Slg. Vieweg, Braunschweig
Slg. W. Böhler, München
Slg. W. Hupka, Baden-Baden
Slg. Wilhelm Clemens, Köln



Beleuchtung
Altarleuchter
Handleuchter (= meist mit Handgriff)
Kerzenhalter
Kienspan
Lampe

Elektrische Lampe
Büro-Tischlampe

Gaslampe
Karbidlampe
Petroleumlampe
Taschenlampe
Öllampe

Lampen-Teil
Lampen-Zubehör
Laterne
Leuchter

Kerzenleuchter
Tischleuchter

Puttenleuchter (Delft)
Stehlampe
Tischleuchter mit figürlicher Keramik

Wandleuchter
Blaker
Wandapplike



Metall-Verarbeitung (alle Berufe)
Metallbearbeitungs-Werkzeug

Achatstein (zum Polieren von Zinn)
Bandmesser
Brennkolben
Dreheisen

Abstechstahl
gekröpfter Abstechstahl

Drehmeißel
Drehröhre
Drehstahl

Spitzdrehstahl
Dreikantstahl

Feile
Flachfeile
halbrunde Feile
Rundfeile [nicht: Rattenschwanz]

Feuergerät
Blasebalg
Kohlenschaufel für Schmiedeesse

Formenpresse
Gesenk
Gießlöffel
Gravierstichel

Doppelstichel
Facettstichel
Flachstichel
Punktierstichel
Rundstichel
Spitzstichel

Hammer und Schlegel
Formenschlegel

Holzhammer
Schmiedehammer

Schmiedehammer (Teil)
Schmiedehammer (Teile)
Setzhammer für Schmiede

Klinge
Schlichtklinge
Stehklinge
Ziehklinge

Loch- und Bohrwerkzeug
Bohrer

Flachbohrer
Schneckenbohrer

Bohrer-Teil
Bohrspitze

Stichel
Lötkolben
Meißel

Anlaufmeißel
Schabmeißel
Stechmeißel

Meßmittel und Anreißzeug
Schmiede-Nagellocheisen
Schmiedezirkel

Polierstahl
Prelleisen
Punze (= Werkzeug zum Punzen)
Randarier-Eisen
Schmiedezange

Beißzange
Feuerzange/Flachzange für Schmiede
Kneifzange
Kombizange für Schmiede



Schmiede-Rohrzange
Schmiedezange
Tiegelzange für Schmiede
Zwickzange für Zinngießer

Schneidwerkzeug
Gewinde-Schneidzeug
Rohrschneider

Schrubstahl
Sprengeisen
Stanzwerkzeug
Säge

Schmiedesäge
Goldschmiede-Säge

Zupfeisen
Werkstatt-Einrichtung

Amboß
Amboß-Teil

Amboßeinsatz
Schrotmeißel (Amboßeinsatz)

Arbeits-Materialie
Kühllumpen
Richtplatte
Richtscheit
Schmelztiegel
Schmiedeesse
Spann- und Schraubwerkzeug

Feilkloben
Ring-Schraubenschlüssel
Schmiede-Reifenspanner
Schraubzwinge

Werkstücke
Hufbeschlag
Scharnierbeschlag

Zanne (= kleine Wanne für Zinngießer)
Zinnwaage



Essen und Trinken
Essenstransport

Bratwurstdose
Essensträger [nicht: Stapelschüssel, nicht: Henkelmann, nicht: Speisenträger, nicht: 

Essenträger]
Essensträger mit Deckel

Hangelpott [nicht: Seeltopf] (Norddeutschland)
Rollwagen
Tablett
Wöchnerinnen-Schüssel [nicht: Wochenschüssel]

Eßbesteck
Besteck-Teil

Besteckgriff
Gabelgriff
Messergriff

Gabel
Eßgabel
Fischgabel
Kuchengabel
Spießgabel

Grillbesteck
Löffel

Apostel-Löffel
Branntwein-Löffel
Suppenlöffel
Teelöffel/ Kaffeelöffel
Tröstelbier-Löffel
Vorlege-Löffel
Warmbierlöffel

Löffel-Teil
Griff
Laffe

Löffelhalter
Löffelständer
Messer

Fischmesser
Messer-Teil

Messerklinge mit Griffdorn
Pfeffermühle
Salzstreuer
Servietten-Ring
Spezialbesteck

Heber
Fischheber
Tortenheber

Käsehobel
Gefäß

Botijo (span. Wassergefäß mit festem Henkel)
Bowlenservice

Bowlengefäß [nicht: Punschterrine]
Bischofsbowle (= Deckel in Mitrenform, gedacht für das Getränk "Bischof")
Bowlenglas

Deckelurne
Einmachglas
Flasche

Ansetzflasche
birnförmige Flasche
Dekantier-Flasche

glockenförmiger Dekanter
Gluck-Gluck [nicht: Klukflask]
Gäste-Dekanter
hammerförmiger Dekanter
Magnum-Dekanter
Rodney Decanter [nicht: Schiffs-Dekanter]
Tantalus



zwiebelförmiger Dekanter
Doppelflasche [nicht: Zwillingsflasche]
doppelkonische Flasche
Dromedar-Flasche
Faßflasche
Fischflasche
Flachflasche [nicht: Plattflasche]

Bocksbeutel
Bonne femme
Bulge (Schweiz)
Feldflasche
Schnupftabaks-Flasche [nicht: Schmaifloschn]

Flaschen-Art nach Form und Inhalt
Bierflasche
Bitterwasser-Flasche
Branntweinflasche
Milchflasche
Mineralwasser-Flasche

Mineralwasser-Flasche Typ D
Mineralwasser-Flasche Typ I
Seltersflasche
Vierkantflasche

Schnapsflasche
Sektflasche
Softdrinkflasche
Weinflasche

Bocksbeutel-Flasche
Rotweinflasche
Südweinflasche
Weißweinflasche

Whiskyflasche
Flaschen-Teil

Boden
Flaschen-Etikett
Flaschenkorken
Hals
Schraubverschluß
Wandung

Helmflasche
Henkelflasche

bauchige Henkelflasche
Bludser (süddeutsch-Österreich)

zylindrische Henkelflasche
Kopfflasche

Janusflasche
Kugelflasche
Kühlflasche
Kürbisflasche [nicht: Kalebassenflasche]

Doppelkürbis-Vase [nicht: Doppelbalustervase]
Pilgerflasche
Pulle (=kugelbauchförmige Flasche mit kurzem Hals)

Aryballos (= klein, Griechenland)
Ringflasche
Rippenflasche
Scherzgefäß-Flasche
Schlegelflasche
Schraubflasche [nicht: Kruke]
Sechskantflasche
Sprengflasche
Taubenflasche [nicht: Taubentränke]
Traubenflasche
Trinkflasche
Tropfflasche
Vierkantflasche [nicht: Mineralwasserflasche]
Weintraben-Flasche



Weithalsflasche [nicht: Weithalskruke, nicht: Bauchkrug, nicht: Vorratsflasche]
zylindrische Flasche [nicht: Lutterkrug, = kein Krug!)

Fußwaschungs-Becher (= kein Trinkgefäß)
Kanne [nicht: Schenkkanne, nicht: Aiguière]

Abseihhafen [nicht: Abseihafen]
Baluster-Kanne (Brandenburg, Pommern)
Birnkanne

Rundele (Schweiz)
Boss`sche Kanne (s`Hertogenbosch)
Briotvase/Arabesken-Kanne (= Kanne!)
Bügelkanne [nicht: Verenakrug (Schweiz), nicht: Verena-Krug]
Cimarre
Càntir (Spanien)
Deckelkanne
Dreibeinkanne
Enghals-Kugelbauchkanne
Enghalskanne [nicht: Jakobakanne, nicht: Zylinderhalskanne, nicht: 

Zylinderhalskrug]
Erntekanne (Thüringen)
Flachkanne

Ratskanne (Rheinisch, Mittelalter)
gefußte Kanne

Ratskanne (mit aufgelötetem Stadtwappenschild)
Bergknappen-Kanne
Frauenfelder Konstaffel-Kanne

Gießer [nicht: Sahnekännchen, nicht: Sahnegießer, nicht: Milchkännchen] (= 
Kleines Gefäß für Milch oder Sahne)

Glockenkanne (Schweiz)
Hansekanne
Helmkanne
Henkelkanne

Berner Stegkanne
Frauenfelder Konstaffel-Kanne
Jan-Steen-Kanne
Kölner Kanne

Kanne nach Form und Inhalt
Bierkanne
Frankfurter Kanne [nicht: Bempel]
Hefekanne
Honigkanne [nicht: Honigkrug, nicht: Schnabelkanne)
Kaffee- oder Teekanne mit Deckel
Kaffeekanne

Kranenkanne [nicht: Dröpelminna, nicht: Dröppelminna, nicht: 
Dröppelmina, nicht Krankanne

Kranenkannen-Garnitur
Kaffeekanne oder Teekanne
Kakaokanne
Milchkanne
Posset-Pot ( = Zum Ausschenken von Posset, einem in England beliebtem 

Malzbier)
Teekanne
Weinkanne (= keine bestimmte Form]

Kleeblattkanne
Kranenkanne [nicht: Dröpelminna, nicht: Dröppelminna, nicht: Dröppelmina, nicht 

Krankanne
Kugelbauchkanne
Kölner Kanne  (= Typus)
Lavabo-Gießgefäß [nicht: Wasserblase] ( = kleines kugelförmiges Deckelgefäß mit 

zwei Ausgüssen)
Lekythos (Griechenland)
Mainfränkische Kanne (= Typus)
Melonenkanne
Morisken-Kanne
Pitsche/Pesche (Eger)
Raerener Kanne  (= Typus)



Ratskanne
Frauenfelder Konstaffel-Kanne
gefußte Kanne
Rembrandt-Kanne

Ringelkanne (= Hessen, es gibt auch Ringelkrüge, nicht zu verwechseln mit der 
Ringkanne)

Ringkanne
Zweiring-Enghalskanne [nicht: Wurstkrug, nicht: Melonenkrug]

Rohrkanne /Tüllenkanne [nicht: Rohrtopf, nicht: Tüllengefäß, nicht: Tüllentopf]
Sauggefäß [nicht: Sugerli, nicht: Brunnenkessli, nicht: Schopenkannetje]

Lierlkrug (Eger)
Schleifkanne

Facetten-Kanne
Schnauzenkanne

Oinochoe (Griechenland)
à-la-Grecque-Kanne [nicht: Grecque-Kanne]

Stegkanne
Berner Stegkanne
Ratskanne

Stitze [nicht: Bitsche]
Zunftkanne

Vexierkanne
Waadtländer Kanne [nicht: Kettenkanne]  (= Typus)
Walliser Kanne [nicht: Kettenkanne]  (= Typus)

Genfer Kanne
Walliser Kanne Typ I (Bauchkanne)
Walliser Kanne Typ II (Kelchkanne)
Walliser Kanne Typ III (Kegelstumpf-Kanne)

Karaffe
Likör-Karaffe mit Stöpsel und Gläsern

Krug
Apostelkrug (z.B. Creußen)
Bartmannskrug [nicht: Bartmann]
Baumölkrug
Birkenmaier-Krug [nicht: Berkemeyer, nicht: Lichtenhainer Krug]
Birnkrug [nicht: bauchiger Krug]

Brüderles-Krug [nicht: Verbrüderleskrug]
Daubenkrug

Pechkrug (= innen verpichter Daubenkrug)
Dekantier-Krug (--> Dekantierflasche)
Enghalskrug
Enghalskrug/Ölkrug
Figuralkrug

Bärenkrug
Eulenkrug

Flötenkrug (Siebenbürgen)
Helmkrug
Krug nach Form und Inhalt

Bembel
Bierkrug

Ale-Krug
Bierkrug, oberbayerischer Typ
Bierkrug, sächsischer Typ

Essigkrug
Milchkrug
Mineralwasser-Krug

Mineralwasser-Krug vom Typ A
Mineralwasser-Krug vom Typ C

Weinkrug
Öl-Essig-Krug
Ölkrug

Kugelbauch-Krug
Kurfürsten-Krug [nicht: Churfürstenkrug] (z.B. Creußen)
Melonen-Krug [nicht: Wurstkrug]
Morisken-Krug



Pichet (Frankreich)
Pichet ohne Deckel
Pichet, lothringischer Typus
Pichet, lyoneser Typus
Pichet, Pariser Typus
Pichet-broc

Pinte (Rheinisch)
Pulle (= Kugelbauchförmiger Krug mit kurzem Hals)
Raerener Krug
Ringelkrug (-> Ringelkanne)
Rörken (Norddeutschland, Schlesien)

Glücksrörken
Miniatur-Rörken
Vexierrörken

Schnelle [nicht: konischer Krug]
Vexierkrug
Walzenkrug [nicht: zylindrischer Krug]
Zylinder-Bauchkrug

Schale --> Trinkgefäß/Trinkschale
Branntweinschale [nicht: Ohrenschüssel, nicht: Kolleschal] (= zweihenkelig, für 

Branntwein-Kaltschal
Fingerschale
Konfektschale [nicht: sweetmeats]
Tröstelbier-Schale (= Westfalen, Ohren- u. Ringgriff)
Zuckerschale

Scherzgefäß
Schnapsbibel
Schnapsente
Schnapshund
Schnapspfeife

Shaker
Cocktail-Shaker [nicht: Cocktail-Mixer]
Milchshaker

Trinkgefäß
Becher

Andenken-Becher [nicht: Souvenirglas]
Badebecher [nicht: Andenkenbecher] (= ähnliche Form wie 

Freundschaftsbecher)
Karlsbader Badebecher

Becher mit Untersetzer
Becher nach Form und Inhalt

Caudlebecher
Kakaobecher
Punschbecher

Beutelbecher [nicht: Krause]
Deckelbecher
Freundschaftsbecher [nicht: Patenbecher] (= ähnliche Form wie der 

Badebecher)
Fußbecher
Fußbecher
Glockenbecher
Jahresbecher
Knopfbecher
konischer Becher
Krautstrunk
Kuttrolf [nicht: Angster]

fränkischer Kuttrolf (= Typus)
Maigelein
Medaillon-Becher
Nuppenbecher

Krautstrunk
Doppelkrautstrunk

Porträtbecher
Römer

Berkemeyer



Rüsselbecher
Rüsselbecher, gedrungener Typ
Rüsselbecher, schlanker Typ

Scheuer [nicht: Kopf]
Doppelscheuer (= oberer Becher diente gleichzeitig als Deckel)

Siegesbecher
Stop (= dickwandiger Zunftbecher mit zwei Henkeln)
Sturzbecher

Doppel-Sturzbecher
glockenförmiger Sturzbecher
Tummler [nicht: Taumler]

Trenck-Becher (18. Jh.)
Vierpaßbecher (Franken, Mittelalter)
Warzenbecher [nicht: Kerzenbecher]

Bowlenservice
Daumenglas
Freimaurer-Glas
Gestaltglas

Beinglas
Phallusglas
Stiefelglas

Groß-Trinkgefäß
Passglas
Schlangenglas
Spechter
Stangenglas

Bandwurmglas
Hallorenglas
Keulenglas

Wappenglas
Henkeltasse

Kaffeetasse
kantharos [nicht: Trinkbecher]
Mokkatasse
Schokoladen-Tasse
Teetasse

Hochzeitsglas (=kein bestimmter Typ)
Humpen (= Trinkgefäß mit größerem Inhalt und größerem Durchmesser, z.B. aus 

Creußen)
Apostel-Humpen [nicht: Apostelglas]
Daumenhumpen
Deckelhumpen
Familien-Humpen
Halloren-Glas
Hofkellerei-Glas (= ein Humpen)
Kurfürsten-Humpen
Lebensalter-Glas (= ein Humpen)
Münzhumpen
Reichsadler-Humpen
Spielkarten-Humpen [nicht: Altenburger Passglas]
Wappenglas (= ein Humpen)
Willkomm-Humpen

Kelchglas
Cocktailglas
Kelchglas mit Nodus

Keulenglas
Kinder-Tasse
Münzglas
Pokal

Deckelpokal
Doppelpokal
durchbrochener Pokal
Eichelpokal
Glockenpokal
Hohlbaluster-Pokal



Riesenpokal
Weinpokal

Tasse
Barttasse
Deckeltasse
Schnabeltasse
Tasse mit schalenartiger Wandung
Tasse mit zylindrischer Wandung

Trinkfaß
Trinkglas nach Form und Inhalt

Bierglas
Aleglas
Altbierglas
Bierstiefel
Kölschglas
Pilsglas

Pilsflöte
Pilstulpe

Weißbierglas
Weißbierschale (Berliner Typ)

Cocktailglas
Ginglas
Likörglas
Meadglas
Saftglas
Sektglas

Sektflöte
Sektschale

Weinbecher
Weinglas

Amen-Glas (unklar, ob für Rot- oder Weißwein)
Lotterie-Glas
Rotwein-Glas

Burgunder-Glas
Weißwein-Glas

Trinkhorn [nicht: rhyton]
Trinkschale

Ambrosia-Schale
Tazza
Türkenbecher (= kleine Trinkschale!)
Weinkostschale (= ein Griff)

Ziergefäß
Diatretglas (= doppelschaliges Trinkgefäß)
Flügelglas

Doppeladler-Glas
Drachenglas
Schlangenglas

Tazza
Überlauf-Gefäß [nicht: Dekantiertopf, nicht Dekantiergefäß]

Gefäß-Teil
Boden

Boden-Medaille
Bodenstumpf

Deckel
Deckel-Teil

Daumenrast [nicht: Deckelkrügge]
brillenförmige Daumenrast
Doppeleichel-Daumenrast
Doppelkugel-Daumenrast
Zwillingsscheiben-Daumenrast

Deckelschloß
Griff
Wandung

Geschirr/Service
Eß- und Serviergeschirr



Gebrauchsgeschirr
Kaffee- und Teegeschirr

Kaffeegeschirr
Kaffee(?)tasse mit Untertasse
Kaffeekanne
Kaffeekanne mit Deckel
Kaffeetasse
Kaffeetasse mit Untertasse
Kaffeetopf
Mokkatasse
Mokkatasse mit Untertasse
Untertasse (= kein Teller!)

Teegeschirr
Untertasse

Kinderservice
Tafelservice

Bildergeschirr
Frühstücksservice

Déjeuner-Service
Tête-a-tête

Speiseservice
Tafelzubehör

acetabulum (= röm. Essigschale auf Fußring)
Brezelständer
Butterdose [nicht: Butterglocke]
Eierbecher
Eisbecher
Gewürz-Behälter

Gewürzstreuer
Menage [nicht: Essig-Öl-Menage]
Pfefferbehälter

Pfeffermühle
Pfefferstreuer

Salzschale
Salzstreuer

Kuchenplatte
Kumme

Koppchen
Käseglocke
Kühlgefäß

Kühlgefäß für Flaschen
Kühlgefäß für Gläser [nicht: Monteith bowl, nicht: Weinkühler, nicht: 

Gläserkühler]
Weinkühler (für eine Flasche, für mehrere Flaschen -> Kühlgefäß für Flaschen)

Messerbank
Platte (nicht zu verwechseln mit Tellern)

Anrichte-Platte
Bratenplatte
Breitrandplatte
Buckelplatte [nicht: Fächerplatte, nicht: Buckelschale, nicht: Buckelteller]
Fußplatte [nicht: Fußschale]
Fächerplatte
Kuchenplatte [nicht: Tortenplatte]

Kuchenplatte mit Drehfuß
Lavabo-Platte (= leicht gebaucht)
Spargelplatte
Tortenplatte

Rechaud
Sahnegießer [nicht: Sahnekännchen]
Sauciere

Fett-Mager-Sauciere
Schale

Deckelschale
Dessertschale
Doppelhenkel-Schale



fußlose Kylix (Griechenland)
durchbrochene Schale [nicht: Gitterschale, nicht: Gitterkörbch, nicht: 

Gitterkorb, nicht: Nadlkörbl]
Fußschale

Kylix (Griechenland)
Gebäckschale
Konfektschale
Obstschale
Rippenschale
Salatschale [nicht: Saladier]
Salzschale
Spargelschale

Schüsselring
Sektkühler
Senfgefäß

Senfglas
Senftonne
Senftopf (= kleine Tischvariante mit Deckel und großer Vorratstopf)

Servietten-Ständer
Suppen-Terrine
Tischglocke
Tischschoner
Toastständer
Untersetzer [nicht: Untersatz]

Teller
Ansichtsteller
Buckelteller
Dessertteller
Eßteller
flacher Teller
Fächerteller
Geschenkteller

Geburtstags-Teller
Kommunion-Teller
Konfirmations-Teller
Patenteller
Widmungsteller

Kinder-Teller
Kuchenteller
Pfannkuchen-Teller
Suppenteller
tiefer Teller
Weihnachtsteller
Wärmeteller
Zonenteller

Teller-Teil
Spiegel [nicht: Fond]

Boden
Fahne
Rand
Spiegelumbo (= leicht gewölbte Mitte)

Teller (Fragment)
Tisch-Dekoration

Architekturelement
Ruine
Säule

Kapitell
Obelisk
Potpourri
Tischaufsatz [nicht: Surtout]
Tischfontaine

Toaster
Zapfhahn



Wasseraufbereitung
Boiler
Entkalker
Gießfaß

Delphin-Gießfaß
Eichelgießfaß
eiförmiges Gießfaß
Kastengießfaß
Kugelgießfaß
Sugerli
Urnengießfaß
Vasengießfaß
Wasserbecken

Warmwassser-Kessel
Wasser-Behälter [nicht: Grand (Niederbayern), nicht: Wassergrand]
Wasserkanne



Zierobjekt und Wandschmuck
Bildteppich
Erinnerungs-Bild
Erinnerungs-Scheibe
Fliese
Fliesenbild
Glasbild
Plastikblume
Schlüsselbrett
Tapete
Vasenhalter
Vogelkäfig
Wandtafel
Wandvase
Zierplatte

Dedikations-Platte (Schweiz)
Hochzeitsplatte
Marsplatte
Patenplatte
Prunkplatte
Susannen-Platte
Sündenfall-Platte
Temperantia-Platte

Zierschale
Doppeladler-Schale
Pyramus-und-Thisbe-Schale

Zierteller
Andenken-Teller
Auferstehungs-Teller
Blumenteller
Doppeladler-Teller
Ehrenteller
Kaiserteller
Kurfürsten-Teller
Noahteller
Propheten-Teller
Rütlischwur-Teller
Sündenfall-Teller [nicht: Adam-und-Eva-Teller]
Wappenteller
Weihnachtsteller
Wilhelm-Tell-Teller
Zonenteller
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